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Statistik über den Verkehr mit Motorfahrzeugen
im Kanton Zürich 1931

1. Motorfahrzeugkontrolle.

Die Zahl dervon der kantonalen Motorfahrzeugkontrolle
erteilten Verkehrsbewilligungen ist im Jahr 1931 auf 26,270 ge-
stiegen, das heißt 1900 mehr als im Vorjahr. Trotz der Krise hat die Zahl
der Bewilligungen etwas stärker zugenommen als im Vorjahr (1789). - An
Gebühren für Verkehrsbewilligungen wurden Fr. 5,848,250 bezogen oder
rund Fr. 538,000 mehr als 1930.

Seit 1925 hat die Zahl der Verkehrsbewilligungen folgende Entwicklung
erfahren:

Erteilte Verkehrsbewilligungen
Jahr für Motorwagen für Motorräder

Zahl Zunahme in % Zahl Zunahme in %
1925. . 6,993 1,193 20,6 3,126 619 94,
1926r2°% 9,069 2,076 29,1. 4,391 1,265 40,5
1927. . 10,897 1,828 20,1 5,726 1,335 30,4
1928. . 12,883 1,986 18,2 7,015 1,289 295
1929. . 14,722 1,839 14,3 7,859 844 12,0
1930. . 16,037 1,315 BR 8,333 474 60
1931. . 17,904 1,867 ar 8.366 33 O4

Die Zusammenstellung zeigt, daß Verkehrsbewilligungen für Motor-
wagen und Motorräder eine ganz verschiedene Entwicklung genommen
haben. Für Motorwagen ist eine ständige ansehnliche Zunahme festzu-
stellen, die letztes Jahr mit 8,50/0 zwar etwas zurückgeblieben, nunmehr
aber wiederum auf 11,5°/0 angestiegen ist. Für Motorräder dagegen scheint
die Aufwärtsbewegung ihr Ende erreicht zu haben, indem die Zahl der
Bewilligungen für 1931 die entsprechende Zahl von 1930 nur noch ganz
wenig übersteigt, so daß die Zunahme nur 0,1°/o beträgt.

Tabelle 1 zeigt gleichzeitig, wie sich die Zuahme der Motorwagen
auf die verschiedenen Gruppenverteilt. Die Gesamtergebnisse sind folgende:

Verkehrsbewilligungen

 

Art der Wagen ; Bestand Zunahmee 1931 in % 1931 in % 1930 in %
IBensonenwagensa 12,734 71, 1,227 10x 90
Lieferungswagen ... ... 1,306 7,53 121 109 4,1
IMastwacene a a a 2,850 15,9 362 146 9,3
Dilezialwacen 64 0, 11 20,1 35,9
Mralstonenes En 510 2,8 129 783,9 29,1

Total 17464 97,5 1,850 11,9 92
Kollektivbewilligungen an

Händler und Reparateure . 440 E37 17 4,0 0,7
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Absolut am meisten zugenommen haben die Bewilligungen für Per-

sonenwagen, die den Zuwachs des Vorjahres um 274 übertroffen haben.

Relativ die größte Zunahme zeigen die Bewilligungen für Traktoren, die

um mehr als ein Drittel gestiegen sind. Auch die Bewilligungen für Last-

und Lieferungswagen, die letztes Jahr stark zurückblieben, haben sich

wieder um 10—14°/o vermehrt.

Bei den Motorrädern sind es Verkehrsbewilligungen für die schwe-

reren Fahrzeuge mit Soziussitz oder Seitenwagen, die etwas zugenommen

haben, während Bewilligungen für einfache Motorräder merklich zurück-

gegangen sind.

2, Die verkehrsberechtigten Fahrzeuge.

a) Allgemeines.

Die verkehrsberechtigten Fahrzeuge gemäß Bestand Ende Dezember

1931 verteilen sich nach den Tabellen 5 und 10 auf die beiden Städte und

die einzelnen Bezirke wie folgt:

Verkehrsberechtigte Motorfahrzeuge Ende Dezember 1931

Motorwagen Motorräder

En aaea
Zürich, Stadt. . . 8,434 0220050 2,330 64 107

a Dandlasc 1,548 188 39 818 20 73

AToltern 309 41 45 2683 — 2 63

Elloroense er: 1,023 93 49 SEE 83

Meilen 9 en 821 74 36 338 Bl 87

Elwi 540 37 68 A 78

ee 513 125 45 386 21 60

Pfäffikon‘... . 317 27 62 337 15 59

Winterthur, Stadt . 1,047 68 52 573 14 94

Winterthur, Land . 247 30 80 285 —ı11 69

Andelfinsen . . . 220 29 883 252 5 72

Bülach 496 - 67 55 327 22 83

Dielsdorf » ... 293 33 57 223 2 75

Außer Kanton . . — _ — 1 al _
 

Total 15,808 1,614 39 ge 86

Bei den Motorwagen verzeichnen alle Bezirke eine Zunahme, bei den

Motorrädern dagegen Affoltern, Horgen, Hinwil und Winterthur-Land eine,

wenn auch ganz bescheidene Abnahme. Am stärksten zugenommen haben |

die Motorwagen in der Stadt Zürich, wo Ende 1931 aut 30 Einwohner ein

Motorwagen entfällt. Die geringste Verbreitung zeigen die Motorwagen

wie früher in den Bezirken Andelfingen und Winterthur-Land. Umgekehrt

ist die Verbreitung der Motorräder, die in den Landbezirken, vorab in

Pfäffikon, Uster und Affoltern relativ die größte und in den Städten die

geringste Verbreitung aufweisen.
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b) Motorwagen.

Die Ende Dezember 1951 verkehrsberechtigten Motorwagen nach ihrer
Verwendungsart kommen in den Tabellen 5—7 zur Darstellung.

 

ui dlar \elgen dam.RER % ee %
Bersonenwagen 0: 11,000 69;6 1,095 all
Lieferungswagen ...... 1,162 7,3 64 5,8
IENSbwagEnSER ze 2,666 16,9 315 18,4
Ihraktogenu. Sa 500 3,8 122 32,3
Spezialwagen®. 0. 2. 63 0,4 107777789
Kollektivnummern. . . ... 417 2.6 8 230

Total 15,808

°

100° De

Die Zunahme gegen 1930 ist absolut bei den Personenwagen und relativ
bei den Traktoren am größten. Im Vergleich zum Vorjahr hat zwischen
den einzelnen Gruppen keine nennenswerte Verschiebung stattgefunden.
Auch eine Gruppierung nach der Größe der Wagen zeigt gegenüber 1930
sozusagen keine Aenderungen:

Sitzplätze Personenwagen

 

1930 % 1931 %

1 und 2 863: 88 950 88

3 und 4 BB 73 78550.°.0754
5 und 6 SEO 1923 165
7 und 8 85 O,8 67 0,6

10 bis 20 56 055 59 0,8
21 bis 30 55 (De 66 0.6
über 30 22 0,8 20 0,2

Total 10,532 2100

-

11,615 100

Eine entsprechende Gruppierung für die Motorlastwagen nach ihrer
Nutzlast ergibt wie in früheren Jahren etwelche Zunahme der leichtern
Lastwagen bis 3 Tonnen Nutzlast auf Kosten der mittlern Wagen von
3—4 Tonnen Ladegewicht.

l
Nutzlast Zahl der Lastwagen

 

1930 % 1931 %

1 —2 Tonnen 1,249 I 1,437 53,9

21—3 u 593 25,2 ‚118 26,9
3,1—4 5 478 20,3 478 17,9
44—5 ” 30 1,3 33 1,3

über 5 » 1 0,1 = —

Total 2,351 100 2,666 100

Ueber die Herkunft und Fabrikmarken, Alter und Motorenstärke der
Motorwagen gibt Tabelle 11 im einzelnen Auskunft. Nach dem Herstellungs-
land gliedern sich die Wagen wie folst:



 

Zahl der Zu- oder Abnahme

 

Produktionsland Maaken Wagen % Ansalkt in %

Vereinigte Staaten von- Nordamerika 54 7,150 50,4 5928 -F 18,6

IHrankneichu ie ee ner. SR 56 2,447 15,9 +. + 49

SCHWEIZER U A SER AR 26 1,748 114 238 + 154

IAee RUHE 14 1,663 10,8 + 54 + 84

Deutschlands SET 48 1,327 8:6 E2Nd 4 26,1

Belotenpa a ee. 5 187 1,9 _ 3 _ 1.6

Bingdenal ass ara as 0a 00 © 15 131 0,9 172.14 + 130

OERVEeENeICHRr ER ee er 6 128 O,7 Eu 3 + 24

Andere und unbekannt . »... - 9 10 O1 + 3 + 429

; Total 233 15,391 100 2217606.

An der Spitze stehen wie bisher die amerikanischen Wagen. Noch

vor 5 Jahren hatten die U. S. A. nur 36,:%/o aller Wagen geliefert; heute

sind es schon mehr als die Hälfte. Im Vergleich zum Vorjahr haben auch

die deutschen und die schweizerischen Wagen etwas stärker zugenommen,

ohne daß sich allerdings der Prozentsatz dieser Marken wesentlich ver-

schoben hätte. Einen Rückgang verzeichnet die französische und italienische

Produktion, deren Gesamtanteil von 28,7%] auf 26,100 gesunken ist. Die

übrigen Herkunftsländer fallen kaum mehr ins Gewicht.

Die nachfolgende Tabelle gibt darüber Auskunft, welche Art von

Wagen die einzelnen Produktionsländer in erster Linie liefern:

Von 100 Wagen vorstehender Herkunft waren

 

Herstellungsland Personen- Lieferungs- Last- Trak- Andere Total

. wagen wagen wagen toren

Vereinigte Staaten v. Nordamerika 78,7 5,2 13,5 3;6 0,0 100

Iranlareiche er 82,9 10,2 6,4 055 0,0 100

SCHWEIZER REDE LO 4,0 70,9 10,4 2,6 100

halle et 80,8 12,4 (TR _ 0,0 100

Mentschlande no me: 72,9 13,1 12,6 0.3 0,5 100

Andere Länder und unbekannt. . 80,1 10,7 23,0 5,7 1,5 100

Zusammen 715 6 17,2 3,3 0,4 100

Wie bisher liefert das Ausland in erster Linie Personenwagen. Be-

merkenswert ist, daß auch Deutschland mit 72,9°/o relativ mehr Personen-

wagen stellt als im Vorjahr (67,10). Die schweizerischen Wagen sind

vorwiegend Lastwagen 70,9°/o und in steigendem Maße auch Traktoren

(10,4%0 statt 4,90/o im Vorjahr). Immerhin hat im Vergleich zum Vorjahr

der Anteil der Personenwagen auf Kosten derLastwagen eine Kleinigkeit

zugenommen. |

Der Art der Wagen entsprechend wechselt auch die Stärke der ge-

lieferten Motoren, Einzelheiten sind aus Tabelle 11 ersichtlich.

Die gleiche Tabelle gibt auch über die Altersgliederung der Motor-

wagen Auskunft. Der Wagenbestand nach Herstellungsjahr zeigt folgende

Gruppierung:
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aRN
IR 1,812 11,g + 1,812 100
1930a 2,027 183,2 + 475 30,6
I 2,348 15,8 + D 0,4
1928 und früher 8,832 57.4 Ude — 81
unbekannt . . 372 em + 88 31,0

Total 15,391 100 — 1,606 11,

Demnach waren Ende 1931 57,,%0 aller Wagen mehr als dreijährig,
im Vorjahr nur 52,500. 1929 waren es 47,30/o und 1928 erst 33,50/o der
Wagen. Die Entwicklung zeigt ein deutliches ständiges -Ansteigen des
Durchschnittsalters aller Wagen.

ce) Motorräder.

Nachihrer Konstruktionsart verteilen sich die Motorräder laut Tabelle 13

 

wie folgt:
Art der Konstruktion Zahl Ri eePie

Fahrräder mit Hilfsmotor . ..... 18 0,3 0,8 +.3 + 20,0
Einfache Motorräder. . . . . en, 1,261 17,5 19,0 — 71 — 58
Motorräder mit Soziussitz. . . .... 5,286 73,4 72,5 + 196 + 839

4 „ Seltenwagen, ur ce: 112 1,6 1,9 + 28 + 83,3
“ „ Doziussitz u. Seitenwagen 3 5,4 5,1 + 35 + 98°

IKO[EKtiynummernn ee, 130 1,8 20 — 123 — 91

Total 7,198 100 100 + 178 + 25,4

Wesentlich ist eine fortwährende Zunahme der schwereren Fahrzeuge
mit Soziussitz, Seitenwagen oder beider und ein weiterer Rückgang der
einfachen Motorräder.

Ueber das Herkunftsland der Motorräder gibt folgende Tabelle Aus-
kunft:

Motorräder Zu- od. Abnahme1931
tenlenu Ba ek ee Nabsolub in %

BEHWEIZIEE NN 26 2,619 87,1 920 6:48: 7
inclande a ee SEP 52 2,585 36,6 8755 + 23 + 09
Deutschland 31 616 87 73 .+ 112 + 33%
Belgien I LTR ER ER ET 4 512 7,2 7,1 + 23 + 47
Vereinigte Staaten von Nordamerika 9 422 6,0 eh
Frankreich . . ER AEER R 20 2 933

0

— 2383 — 133
lienre 4 34 O,5 0,8:

2°

— 23° — 404
Wennigenstaaten en, 2 79 BT 07..+ .30 + 61
 

Total 148

_

7,068 100 100 + 191 + 27,8

Die Schweiz steht auch im Jahre 1931 mit 37,10%/o aller Motorräder
noch an der Spitze. Die Zunahme schweizerischer Motorräder um 48 Fahr-
zeuge ist jedoch relativ gering und nur die Tatsache, daß England als
nächstfolgendes Produktionsland eine ausnahmsweise geringe Zunahme
aufzuweisen hatte, vermochte die Schweiz an der Spitze zu halten. Relativ
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und absolut zeigt wiederum Deutschland die größte Zunahme, wobei aller-

dings der letztjährige Zuwachs nicht mehr erreicht wurde.

Das Durchschnittsalter der Motorräder zeigt, wie sich aus der folgenden

Tabelle ergibt, eine große Aehnlichkeit mit den Motorwagen.

  

Herstellungsjahr Fe Ende Br a oderet

TORE RER 590 Su + 590 + 100

OB 1.068 151 1 235 [98

gen 1,232 17,4 09 Bo

1928 und früher . 4,152 58,7 — 596 1256

unbekannt .. . 26 Os — 9 = 354

Total 7068 100 +11

0

+ 28

Auch hier fällt eine ganz wesentliche Erhöhung des Durchschnitts-

alters auf, indem bereits 58,:%|o aller Motorräder mehr als dreijährig sind,

"während letztes Jahr erst 47,1°/o dieses Alter erreichten.

3. Motorfahrzeugführer.

Der Kanton Zürich zählte im Jahr 1931 folgende geprüfte Motor-

wagenführer: e
Motorwagenführer Fahrer RRDar in %

Männer, kantonal geprüft. . . 21,055 + 2,410 12,9

Männer, eidgenössisch geprüft . 237 +...69 41,1

IAUe 2,070 Le 322 RC 18,6

Total 23,362 — 2,803 13,6

Die Zahl der geprüften Frauen hat relativ stärker zugenommen als

die entsprechende Zahl der Männer. Immerhin ist das Zahlenverhältnis

der männlichen und weiblichen Fahrer im wesentlichen das gleiche ge-

blieben (10: 1). Die Zunahme der fahrenden Frauen ist auch nicht mehr

so stark wie im Vorjahr.

Die starke relative Zunahme der eidgenössisch geprüften Männer

ist lediglich darauf zurückzuführen, daß in der Statistik des Jahres 1930 die

Führer des Flugplatzes Dübendorf (zirka 60 Mann) nicht inbegriffen waren.

Ueber die ‚Verteilung der Führerbewilligungen für Motorwagen auf

die einzelnen Landesgegenden gibt die folgende Tabelle Auskunft.

Es entfällt eine Führerbewilligung für Motorwagen

a n
5 R a g

im Bezirk reee im: Bezirk auf ae Srman

Zuxich, Stadt a. 22 19 Praktkon spe 58 50

M Tran 28 24 Winterthur, Stadt . 41 37

INFFOLLETDER EN 41 36 5 Land. 72 66

Horsente 2.02.2235 33 Andelfingen .. . 78 61

IMeiTene Sr2) 26 Bülachweu ee 49 43

Eee 54 51 Dielsdonee es: 51 45

Uster gie. 43 40

Die Tabelle zeigt selbstverständlich eine große Aehnlichkeit mit Tabelle 5

über die Verbreitung der Motorwagen. Am häufigsten sind die Führer-
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bewilligungen in Zürich-Stadt und -Land und im Bezirk Meilen zu treffen,
- am seltensten in Winterthur-Land und Andelfingen. Dabei ist daran zu

erinnern, daß in diesen Bezirken die Motorräder, die hier nicht gezählt
sind, eine wesentlich größere Rolle spielen.

Ueber die Verteilung der Motorwagenführer auf die einzelnen Landes-
gegenden nach Geschlecht und Alter, sowie über die Zahl der erstmaligen
und erneuerten Fahrbewilligungen geben die Tabellen 16 und 17 Auskunft,
auf die hier verwiesen werden kann.

4. Unfälle im Motorfahrzeug- und Fahrradverkehr.
Die Erhebung über die Unfälle umfaßt wie im Vorjahr neben dem

Motorfahrzeugverkehr auch den Fahrradverkehr.
Die Zahl und Verbreitung der Unfälle ergibt sich aus Tabelle 18 und

folgender Uebersicht:

 

Unfallgebiet as In PEN fallende Due e £

Stadt Zürich . .. . 2,857 76.2 2,974 77,8
Stadt Winterthur . . 93 EN 76 2,0
Landgemeinden . . . 799 21.3 800 20,8

Kanton 3,749 100 3,850 100

Im Vergleich zum Vorjahr ist die Zahl der Unfälle um 101 gestiegen.
Die Zunahme ist erfreulicherweise etwas geringer als im Vorjahr (122).
Der Zuwachs an Unfällen entfällt auf die Stadt Zürich. In der Stadt
Winterthur ist die Zahl sogar merklich zurückgegangen und in den Land-
gemeinden fast genau gleich geblieben.

Die folgende Zusammenstellung enthält die Zahl der Unfälle in den
einzelnen Gemeinden.

Es verzeichneten:*
Ueber 40 Unfälle 1 Gemeinde: Oerlikon 46 (53);
30 bis 40 Unfälle 1 Gemeinde: Schwamendingen 34 (17);
20 bis 29 Unfälle 5 Gemeinden: Altstetten 28 (85), Schlieren 27 (21), Dieti-

kon 26 (22), Küsnacht 22 (11), Wetzikon 20 (8);
10 bis 19 Unfälle 22 Gemeinden: Zollikon 19 (20), Adliswil 19 (23), Kilchberg

19 (11), Dübendorf 18 (16), Horgen 17 (18), Wädenswil 17 (18), Walli-
sellen 17 (11), Langnau 15 (14), Thalwil 15 (18), Uster 15 (24), See-
bach 14 (13), Meilen 13 (17), Bassersdorf 12 (0), Höngg 11 (8), Pfät-
fikon 11 (4), Feuerthalen 11 (12), Bülach 11 (11), Affoltern b. Zch. 11 (15),

.  Albisrieden 10 (17), Weiningen 10 (8), Wald 10 (6), Illnau 10 (6);
3 bis 9 Unfälle 18 Gemeinden (25);
1 bis 4 Unfälle 85 Gemeinden (69).

. Weitere 45 Gemeinden verzeichneten 1931 keine Motorfahrzeug- und
Fahrradunfälle (1930: 55).

Eine auffallende Zunahme gegenüber dem Vorjahr zeigen Schwamendin-
gen34 (17), Küsnacht 22 (11), Wetzikon 20 (8), Basserdorf 12 (0). Stark abge-

 

* Die Zahlen in Klammern betreffen das Vorjahr.
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nommen hat die Zahl der Unfälle in Uster 15 (24), Rüschlikon 3 (11), Stäfa,

3 (14), Kloten 2 (10), Oberrieden 1 (10), Obfelden 0 (8), Nürensdorf 0 (8).

Tabelle 18 gibt gleichzeitg Auskunft über die Zeit der Unfälle. Die

Zahl der Sonntagsunfälle ist genau gleich geblieben wie im Vorjahr. Der

ganze Zuwachsentfällt somit auf die Werktagsunfälle, und zwar in erster

Linie auf die Unfälle am Vormittag. Innerhalb des Kantons sind die Sonn-

tagsunfälle im allgemeinen in den Städten etwas häufiger sommer und

auf dem Lande etwas zurückgegangen.

Die Verteilung der Unfälle auf die einzelnen Tageszeiten gibt Jahr

für Jahr ungefähr das gleiche Bild. 43,4°%/0 aller Unfälle ereigneten sich

nachmittags zwischen 12 und 18 Uhr, 28°], vormittags von 6 bis 12 Uhr

und 24,3°]o nachmittags von 18 bis 24 Uhr.

Tabelle 19 bringt die Zahl der Unfälle in den einzelnen Monaten.

Entsprechendfrühern Erfahrungen sind die Unfälle am häufigsten im Juni

(411), Mai (410) und August (408), am seltensten im Februar (169) und

Januar (215). Im Berichtsjahr hat die Konzentration in den Sommermonaten

gegenüber dem Vorjahr noch eine weitere bedeutende Zunahme erfahren.

Die Unfälle nach Unfallfolgen gruppiert zeigen folgendes Bild:
Zahl der Unfälle

 

Fälle mit Stadt Zürich Uebriger Kanton Ganzer Kanton
absolut % absolut % 1931 absolut 1931 % 1930 %

Personenverletzungen . . 943 31,7 528 60,3 1,471 38,2 40,9

tötlichen Verletzungen . all 0,4 40 4,6 51 1,3 21

‚nur Sachschaden . . ... 2,020 67,9. 308 35,1 2,328 60;5 57,0

Total 2,974 100 876 100 3,850 100 100

Erfreulich: ist zunächst, daß die Unfälle mit Personenverletzungen im

Kanton absolut und relativ etwas zurückgegangen sind. Die Unfälle mit

bloßem Sachschaden sind innert den letzten drei Jahren von 55,5°/o auf

60,50)o aller Unfälle angewachsen. Einen erfreulichen Rückgang zeigen

die Unfälle mit tödlichen Verletzungen von 78 im Vorjahr auf 51 im Be-

richtsjahr, wovon 11 auf die Stadt (Vorjahr 24) und 40 (Vorjahr 54) auf

den übrigen Kanton entfallen. Der geschätzte Sachschadenist im Berichts-

jahr entsprechend der leichten Zunahme der Unfälle von 1,0, Millionen auf

1,1 Millionen Franken gestiegen.
Die in Tabelle 20 enthaltene Gruppierung der Unfälle nach der Art

der beteiligten Fahrzeuge ergibt folgendes Bild:
Art der Fahrzeuge Beteiligte Fahrzeuge

1930 % 1931 %

IBahrnadense age u ae non 19,7 1,104 16,9
Motorzaden ae a. 7153 12,2 2093 10,6
Personenwagen .'. ... 2,523 40,8 2,894 44,3
Lieferungswagen . .. 476 7,7 Hılklass 7,8
Tastwaren a: 710 11, 827 12,7

Arulktorene 34 0,6 28 0,4
Straßenbahnwagen . . . 308 5,0 329 5,0
INNERE 156 2 148 rn
 

Total 6,175 100 6,584 100
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Weitaus am häufigsten sind Unfälle durch Personenwagen, die bei
44,30/0 aller Unfälle beteiligt sind und damit ihre Beteiligung gegenüber
dem Vorjahr um 371 Fälle erhöht haben. Auch die Lastwagen waren an
117 Unfällen mehr beteiligt als im Vorjahr. Fahrrad- und Motorradunfälle
sind dagegen etwas zurückgegangen, eine Verschiebung, die durchaus der
Entwicklung der letzten Jahre entspricht.

Tabelle 21 gibt einen Einblick in die Art der Unfälle je nach der Zahl
der beteiligten Fahrzeuge. Für den ganzen Kanton ergibt sich folgender
Ueberblick:

Unfälle mit
Beteiligte Fahrzeuge nur Sach- % Personen- % Total %

schaden °°  verletzungen
JenlShiahrzeuc 545 44,5 681 55,5 1,226 31,9
Jer2rHlährzeugelkne 1,753 68,2 816 31.8 2,569 66,7
Je 3 und mehr Fahrzeuge :. . 29 52,7 26 47.3 55 1.4
 

Total 2,327 604 1,523 39,6 3,850 100

Die Unfälle durch Zusammenstoß mehrerer Fahrzeuge machen im
Berichtsjahr 68,: 0/0 aller Unfälle aus, gegenüber 63,4%/0 im Vorjahr. Dement-
sprechend sind die Unfälle, an denen nur ein Fahrzeug beteiligt war, von
36,600 auf 31,9% gesunken. Erfreulich ist, daß für diese Unfälle auch die
Unfallfolgen etwas geringer sind, indem „nur“ noch 55,500 aller dieser
Unfälle mit Personenverletzungen abliefen, gegen 59,1%) im Vorjahr.

Tabelle 22 gibt Auskunft über den Wohnort der an den Unfällen be-
teiligten Motorfahrzeugführer, was für die Ortskenntnis von Bedeutungist.
Die Tabelle zeigt keine wesentlichen Verschiebungen gegenüber dem Vor-
jahr. Von den Unfällen auf Stadtgebiet wohnten 65,50/, der beteiligten
Fahrer in der Stadt selbst und nur 10,9 °/o außer Kanton. Von den Unfällen
auf dem Lande dagegen wohnten nur 16,, °%/o Fahrzeugführer in der Ge-
meinde selbst und 23,0) außerhalb des Kantons. :

Neben dem Wohnort der beteiligten Fahrzeugführer ist auch deren
Alter sowie die Besitzdauer. der Fahrbewilligung von Interesse, worüber
Tabelle 23 Auskunft gibt. Es ergibt sich, daß sämtliche Altersstufen an
der Zunahme der Unfälle beteiligt sind. Die größte Unfallzahl zeigen die
Führer im Alter von 20-30 Jahren. Aus der gleichen Tabelle ist er-
sichtlich, daß die Zunahme der Unfälle sozusagen ausschließlich Fahrer
betrifft, die ihre Fahrbewilligung schon vor 1929, ja sogar vor 1922 er-
worben haben. Die Zahl der Unfälle von Fahrern, die ihre Prüfung erst
im Berichtsjahre bestanden haben, ist von 1040 im Vorjahr auf 991 im
Berichtsjahr zurückgegangen. Die Unfälle von Fahrern ohne Bewilligung
ist ebenfalls etwas geringer geworden.

Oben wurde festgestellt, daß die Unfälle mit Personenverletzungen
absolut und relativ etwas zurückgegangen sind. Dementsprechend ist auch
die Zahl der verunglückten Personen im Jahre 1931 etwas geringer als
im Vorjahr.
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Zahl der verunglückten Personen

 

Art der Verunglückten Zürich, Stadt } UVebrige Gemeinden . Kanton

1930, 1931 1930 1931 1930 1931

Männer.. ......... AERE 7154 27107 > 545 506 1,29% 1,216

davon getötet ..... . 22 6 45 28 65 34

rauenee a ee, 247 197 118 114 365 511

davon getötet . . . 1 5 7 8 8 13

Kinder bis 15 Jahre . 106 140 8 95 191 235

davon getötet . .. - 1 — SP 10 v 10

Total 1,107 1,047 746 715 1,853 1,762

davon getötet 24 ia 58 46 82 57

Bemerkenswert ist, daß in der Stadt und in den Landgemeinden die

Zahl der verunglückten Kinder unter 15 Jahren wesentlich zugenommen hat.

Ueber die Zahl der Verunfallten nach ihrer Verkehrsstellung gibt

ebenfalls Tabelle 24 Auskunft.

Verkehrsstellung
Zahl der Verunfallten

 

1930 % 1931 %

Motorfahrzeugführer. ... 0... 02. 376 20,3 375 OLE

Mitfahrer von Motorfahrzeugen . . . ..... . 235 12,7 220 12,5

Führer und Mitfahrer anderer Fahrzeuge . . 58l 81.3 592 33,6

BluanEr ee are 661 35.7 575 32,6

Total Verunfallte 1,853 100 1,162 100

Fahrzeugführer und Mitfahrer der verunfallten Fahrzeugestellen rund

einen Drittel aller Verunfallten. Ein weiterer Drittel rekrutiert sich aus

Führern und Mitfahrern anderer Fahrzeuge und der letzte Drittel sind Fuß-

gänger. Wesentliche Verschiebungen gegenüber dem Vorjahr haben nicht

stattgefunden. Immerhin ist die Zahl der verunfallten Fußgänger um 86

zurückgegangen.

Tabelle 25 endlich gibt Auskunft über das Alter und den Wohnort

der*tödlich Verletzten. Die bereits festgestellte erfreuliche Abnahme kam

ausschließlich dem Alter über 15 Jahre zu gut.

Tabelle 26 und 27 geben wie letztes Jahr eine Uebersicht über die

Veranlassung der Unfälle sowohl nach der Beschaffenheit der Unfallstelle

als nach andern Ursachen. Die Untersuchung beschränktsich auf Winterthur

und die Landgemeinden, da die Stadt Zürich eine besondere Erhebung

"durchführt und veröffentlicht. Nach der Beschaffenheit der Unfallstelle

ergibt sich eine Zunahme der Unfälle auf offener Straße und bei Straßen-

einmündungen, was im allgemeinen auf: die Fahrgeschwindigkeit zurück-

zuführen sein dürfte. Dem würde entsprechen, daß nach Tabelle 27 die

Unfälle infolge vorschriftswidrigen Verhaltens der beteiligten Motorfahr-

zeugführer und mangelhafter Ausrüstungder Fahrzeuge eine deutliche Zu-

nahme zeigen.
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1. Die Motorfahrzeug-Kontrolle.
Die im,Jahre 1931 erteilten Verkehrsbewilligungen nach der Art der Fahrzeuge.

    

 

 

 

             
       

 

 

 

 

 
              

Tab.1. a) Motorwagen.

Verkehrsbewilligungen für Motorwagen und zwar

Personenautomobile Lieferungsw. Lastwagen Kran | Traktoren

ol: ken-, Totalk lektiv- ZU- zu-

|

Feuer- r
Bezirke be- Gesell-| aus- |Sleich| zus.

|

gleich

|

wehr-

|

land- DEwillig- Pe A sehals-

|

sehli-

|

Perso-

|

sthlih-

|

Perso-| nme| Wirt andere BE
ungen ae ae wagen| lich nen-

|

Jich nen-

|

Spe- |schaft- er* beför- beför-| zial-

|

liche wagen
derung derung| wagen Fk

Züxich, Stadt .| 3823| 687 \6,389| 52

|

448

|

187 Jı,s12

|

15

|

| 7| 49 9,208
5 Land .| 33

|

90 11,114 65.173672. 5102211283 ) 31 20 7

|

1,734
Affoltern... . 4 20

|

197 5 10 24 4| — — 35 ES 339
Klovgenae el ldn 77086 3.1237) 744 177177 6 6| 23 7

|

1,156
NOllin Ser 0 3.| 63

|

637 121 3237,)7542° [112 2 2| 23 8 916
:linwilen. 2 22..16.21211085.117.393 4| 13

|

36 67 6 29 21 612
Uster. 8217252 Pot 10120 1 a d 550Pfäffikon ... 4a221 Zu 10, 2525 44 2 — Sl 5 361
WinterthurStadt] 17

|

45

|

769 9217327) 19517225 I 8u7 12527135 158
3 Land 5 Sp alleine 8| 10 34 1 —

|

34 5 263
Andelfingen . . 1 u7an eo 2 17 a — —_ 47 d 234 ||Bülach e 61 30. 313 dt: 1927748 89 1 _ 38

|

11 556 1Dielsdorf = 16

|

146 3 7 33 58 1 1 51 6 322
Kanton 1931

|

440 |1,129 |11.508| 97

|

672

|

634 12,797

|

53

|

64

|

375

|

135 17.904
1930

|

423 [1,048 [10,201

|

58

|

548

|

637 (2,429

|

59

|

53

|

259

|

122 16,037
Abgang 19317 .| 23

|

201 11,529 au [Baal To 32 8

|

2,096

Tab.2. \ b) Motorräder.

UVerkehmbemiligungen füreen Bezogene
Verkehrs- Verkehrsgebühren

Kol-‘

|

Fahr- Motorräder mit Total Ibewilereilar

=

pegupresaranse
Bezirke lektiv-| yäger Bin- 77 £ be- |ligungen 3

wi| gan| Motor-.| Sozius- (eisen |naine|wiiigte|ME| nsgesams

|

Mater.
ungen

|

motor

|

räder sitz

|

wagen |Seiten-| „äder er tader
N = { wagen Fr. Fr.

Zürich, Stadt .| 47 7

|

475 11,998

|

79

|

255 12.861

|

12,564 |3,138,211 150,004
s Land .| 17 2

|

172

|

694 18

|

54

|

957

|

2,691

|

559,593

|

48587Affoltern .... 4 _ 59

|

222 1 6

|

292 631

|

118.219

|

14,769Ikoroenp 6 3| 144

|

449 3| 30. 685

|

1,841

|

393,440

|

34,729Meilen... =. 3 _ 58

|

311 3, 16 |. 391

|

1,307

|

281.104

|

20,522Eunwalger. 02. 12011. — 62

|

421 2, 16, 512

|

1,124

|

203,947

|

26,022al 64

|

340 2|ı 11| 428 978

|

158,394

|

20,861Pfäffikon D 1 63

|

297 2 5

|

8373 734.| 110,409

|

18,458Winterthur‚Stadt 15 “|. 106

|

493 7, 44

|

672

|

1,830

|

468,121) 34,503j "Land 5 dl 1.223 7 6. 313 576 92,807

|.

15,963Andelfingen wi 3 — 68

|

194 3 4,| 272 506 70,572 13.586BUlACHUN 6 2 76

ı

265 5| 10

|

364 920

|

171434

|

17,214Dielsdorf 2

|

— 49

|

183 2 9

|

245 567 86,947

|

11,919Außer Kanton .| — - 1) = _ ze VE 52 52
Total 1931| 185

|

231,468

|

6,140

|

134

|

4661| 8.866 26,270 |5.848,250

|

427,189
- 1930

|

144

|

15

|

1,616

|

6,017

|

109

|

432 8,333,

|

24,370

|

5,310,076

|

422,928 ||Abgang 1931 +. ö 5

|.

208

|

854

|

22

|

74 |1,168| 3,264 — Es
* An Händler ete. für wechselnde Fahrzeuge. #* Ohne Fahrzeuge der eidgen. Meslrsanstalten;7 Durch Verkaut der Fahrzeuge etc. und Rückgabe der Kontrollschilder.1) Inklusive 13 Dieiräder, wovon 3 Invalidenräder. 
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2. Die verkehrsberechtigten Motorfahrzeuge nach Monaten.

a) Motorwagen.
     
 

 

  
 

 
 

                
 

 

 

  

 

 

* Durch‘Verkauf der Fahrzeuge ete. und Rückgabe der Kontrollschilder.

             
 $ Fahrzeuge der Post-, Telegraphen- und Flugplatzverwaltung, soweit im Kanton Zürich stationiert.

Tab. 3.

Zahl der verkehrsberechtigten Motorwagen Ende des Monats

Bau Ja- Feb- Sep- Ok- No- De-

| nuar ruar MEZ DE MEI Eyunla ETUUE nELz? tember| tober |vember zember|

Zürich. Stadt . |5,788 6,819 7,059 7,424 7,628 17,666 7,992 18,130 8,132 18,233 8,301 8,336

5; Land 973 11,211.|1.249 11,319 11,348 11.369 [1,440 1,482 11,486 1,511 11,530 |1,545

Affoltern 210 252) 2591| ara! 282 282| 289| 294 298 302| 304 303

Horgen . .. . .| 7zu| 889| 914 943 959, 962 987 1,001 997 ‚1,013 11,018 11,020

Meilen 589 .680| 697 721| 737| 741) 780| 795 799 813 820| 821

Hinwil 391 466 475| 502| 511 518| 5350| 5358| 537 540| 540 540

IUStenre ee 315 368| 374| 391 397| 400| 421 4383| 433 442| 446| 449

Pfäffikon 2237| 265| 273 287| 290| 290| 306 310| 310 5313| 314| 317

Winterthur,Stadt

|

796

|

907| 923| 957

|

971, 987 1,013 11,021 11,018 11,029 11,037 1,037

I 3 Land| 175 214 214| 220| 231 2382| 2370| 2838| 2359| 241| 244 247

Andelfingen . .| 160| 199| 205| 208 211| 212| 213| 218 221 220| 220| 220

Bülach 359 409) a12| 439 451 453 470| a77| 483| 486 492 492

Dielsdorf 203| 241) 247| 254| 263 265 276 280 282 2891| 292] 293

Kanton 1931 [10,956 12,920 13.301113.939| 14,279 14,377|14,954|15,217|15,235|15,432115,558115,620
1930 |9,800 111,725 112,116 |12,676 112,979 |13,049 113,537 113,747 113,780 113,960 14,059 114,102

Neubewilligungen] — [2,015 530 832 | 569 383 920 450| 284 441 229 93

Abgang * e 14 51| 149| 194 229| 285| 343 187 266| 244 103 31

Bidzen.Verkehrsanstalten$

|

20% 200, 199) 199) 198| 196 19% 194

|

192, 190

|

190| 188

Ba b) Motorräder.

Zahl der verkehrsberechtigten Motorräder Ende des Monats

aux Ja- Feb- Sep- Ok- No- De-

| nuar ruar ALEEZE ISERUN NL annaEur tember, tober |vember zember

Zürich, Stadt 775 |1,106 |1,439 2,000 |2,203 12,233 |2,380 [2,436 [2,301 [2,315 12,312 |2,321
a Land 295 387| 4180| 661 726| 745| 8i6| 843| 826| 813 815| 818

Affoltern 129) 177! 185 212| 2831| 240| 255 266| 266| 261) 263 263

Horgen . . . .| 248| 331 378| 495| 540| 549 584| 602 595 600 600 599

Meilen 139| 181 201| 254| 279| 287 3922| 334| 331) 338| 337 338

Hinwil 183| 235 268) 379| 413 421, 457| 470| 470| 467| 466 466

Austern ner. 166 214) 236| 304] 329| 330| 354 8376| 378| 382 384 386

Pfäffikon 136| 193| 226) 285| 303 305 3231| 329)| 8330| 334 336.| 337

Winterthur,Stadt| 213 300 341| 462| 5352| 540 577 588| 583 575 572 572

x Land} 135 199 212'| 2837| 253 255) 267| 276| 281| 281 284. 284

Andelfingen . ..| 120] 167: 184| 210| 224| 228| 240| 251 251 252 251 252

Bülach. . . . .| 152| 198| 220| 266 282| 281 8307| 315| 319| 326| 327 327

Dielsdorf | 106| 133| 143 171) 186| 187| 206| 215| 217. 222| 223 223

Außer Kanton .| — _ 1 1 a 1 1 1 1 1 1

Total 1931 [8.797 3 821 14,514 5.987 6,502 6.602 [7.089 7,302 |7,149 7,167 7.171 |7,187
1930 [2,976 4,027 14,765 5,932 (6,415 [6,513 |6,969 7,106 17,003 17,045 |7,046 |7,009

Neubewilligungen] — 1,036 732 1,485 676 260| 651 5340| 1356| 163 54 24
Nano 1 12 39| 62| 111| 160| 164| 127) 289 145 50 8

Fidgen.Verkohrsanstalteng 11) u u u ı ı un u m mn m 11  
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3, Die Ende Dezember 1931 verkehrsberechtigten Motorfahrzeuge.;
Die Motorwagen nach der Verwendungsart.
       
 

 

 

                
 

Tab. 5.

= Personenaufomobile Lieferungsw. Lastwagen 5 Ba len Be
E 8 ı & Ren liggen eo Se Motor- wagen

Bezirke <s»| se Sal |888| 2 832] 202 Tee) 2; = (wagen auf
rn a wöhn- Si & 38 en ES = Ss ‚dd 83 3 7 toren S 55 ve Ein-

= 5 liche = 2 |s 58 2 Fee 58 33 2, “33 kehr Son
= 2 & SIEB 4393| 32% ut er

Zürich, Stadt| 301 6,010 49 403 160 1,415 14 28 54 98 8434| 30
Be landin=35:1:1.05% 6 60 89 264 9 3.1 20 3 1,548| 38

Affoltern 4 193 5 7 24 421 — _ 34 6 309) 45
Horgen 15 742 31 22| 41 158 6 6| 30 3 1023| 49
Meilen 2 618 1 21 40 104 2 2 al — 821| 36
Hinwil 21 367 da33 63 6 2| 3| — 540| 68
Uster. 8 2707| Al 8 42 116 1 13 37 64 5133| 45
Pfäffikon . 4 206 fl! 8 21 39 2 — 36,[| — 8317| 62
Winterthur, Stadt . 17 716 9 28 18 220 9 8| 22.| 10 1,047 51
land... 5 1532| — 8 9 33 1 — 1359| — 247 80

Andelfingen 1 1236| — 2 14 23 — —-| 532| — 220] : 83
Bülach 6 301 1| 15| 41 83 1 — 48 4 496 55
Dielsdorf _ 142 3 Ge 52 1 1] 571 — 2933| 57

Kanton 1931 417 |10,886 74 568 563 2.513 52 52 495 188 |15,808 39
1930 409 9,826 56 495 566 2,263 59 53 375 92*]14,194 44

Eidgen. Verkehrstalten — 21 19| 31| — 1011| — 11 5 188 —|I —

1930) — GE Sal E36 il 28 1 _ 3415992 —-| —

* Ohne Fliegerwaffenplatz Dübendorf.

Die der Personenbeförderung dienenden Wagen nach der Zahl der Plätze.
Tab. 6.     
 

 

 

              

Personenautomobile Gesellschaftswagen Lieferungswagen | Lastwagen

zugleich zur Personenbeförderung
Bezirke 13- 84: | 56- 7-8- 10-20- 21-30- über

plätzig|plätzig plätzig plätz.|plätzig plätzig 90 2-4. | 5—6- 7- [10-20- 21-30- 31-40-
plätzig|ple plätzig] plätzig| plätzig|plätzig

Zürich,Stadt 551 14,422 989| 39 14 15 18 109 50 1 7 7 —_
band 02785 7.848115 Son A 2| — 58 31 —_ 3 4 2

Affoltern .| 15.) 153 22.3 — 13 11 = _ En
Horgen „.| 64 551 121| 6 —_ 1 — 301 11 _ 1 5 —
Meilenar | 53. 48il 82| 2 1 —_ _ kA _ ii 1 —
Hinwil . .| 29 258 a2 4 —I — 21 12 —_ 3 3 —
Uster 20.1, 1921..208. saoıın ii 1 — 30:| »12 —_ = il —
Pfäffikon .| 15 147 4 — l —_ — 12 9 — 1 il —
Winterthur, Stadt. 38 547 124 4 2 6) — 14 4) — 2 7|I —
' Land . 7] 1169) 26 — —_ — — 4 5 = _ 1 —_
Andelfingen 11 94) 20\ 1 — —_ _ 11 3 — = —.
Bülach ul, 57 245. 58 1 — - | 27 13 1 ii —_ —
Dielsdort . 16 102) 2383| 1 _ 31 — 21 9 1 1 u

Kanton 1931 923 |8.175 1,724 64 28 28 181] 3692 191 3| 20 830 2
1930 842 |7,402 11,520 62 200 821165 22205 B352 16.195, 12.222 ost 2

Eidg. Verkehrsanst. I
BE se een
Don ae ae oe a a ee ee

ı Wovon 9 Wagen mit 31—40 P ätzen und 9 Wagen mit 41 und mehr Plätzen. 2 Davon 22 Zweiplätzer. 
oe Ohne Fliegerwaffenplatz Dübendorf. i
‘ Für die Tabellen 5—8 und 10 14 wurden die Ergebnisse vom eidgen. statistischen Amt in Bern ausge-

zählt und dem kant. statistischen Bureau Zürich zur Verfügung gestellt.    
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Die Lastwagen nach Nutzlast, die Spezialwagen und Traktoren
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nach Verwendungsart.
 
 

 

 

               
    

 
 

 

 

Tab.7.

Lastwagen, Nutzlast en Spezialwagen

Br 1.2 218 | Bat S15 Toraı |Manay. |Straßen-I Kran|Fener-| punn-| naar
Tonn. Tonn. | Tonn. Tonn. Wagen Den | toren |wagen wagen wagen

Zurich, Stadt. .| 757.1 378011253 15 11,373 7 44 5 4 8 al
S ander 22.7136 778756 2:7 272 20 6 2 1 _

Atoltern®. ss r..0.. 29 9 4 = 42 34 _ == _ u _
Horgen ! 83| 39 34 2 163 23 7 Mi 5 _ 2
Meilen‘... . 66| 27 12 ii 106 23 8 1 — _ 1

Elinwalee 2 oh 35.) 15 18 1 69 21 12 2 — _ =
WSteraar 5l| 12 18 1 82 32 4 il) 1 — —
IRtanfıkone nen. 23| 12 5 1 41 31 5 — == = _

Winterthur, Stadt . 97| 47 71 9 224 ae 11 2 3 1 2
H Land . al) 18 9 1 34 34 5 _ _ —_

Andelfingen 16 6 310 — 25 47 I — — || —
IBülachene 0 12a nl], al 13 — si 38 10 | — — -- —_
Dielsdorknn se: 36 9 8 _ 53 51 6 _ En _

Kanton 1931 |1,396 662 474 33 2565 32 118114 2 97
1930 11,243 577 471 31 2,3227 2561119 17 9 10 ld

Bidgen.Verkehrsanstalten 1981 41] 56 4| —, 101 1 4 31 — 7 1
1930* 6| 16 7 — 29 _ 3 — — — —

* Ohne Wagen der Flugplatzverwaltung Dübendorf.

m Verkehrsberechtigte Motorwagen-Anhänger.
aD. od.

Anhängewagen Bezahle®
Bezirke Verkehrs-

Total Einachser Zweiachser Gebüliren

Fr.

Prrüachestadte ar a 218 13 145 24,800
n Tanne tar 45 14 31 5,375

PATTOLETBR 4 2 2 500
OLSEN, RS REM 31 i 18 3,975
IMeilensr es 16 4 12 1,900

JENSEN ER a ER 30 16 14 2,850
USE a a ee 23 - 16 7 2,150
Biatıkones an 14 8 6 1,550

Winterthur, Stadt‘. 2. .... 85 44 41 10,500
® band: 16 7 9 1,750

Eindeltingensers nr: 7 7 => 100
BUlACHw RE Ha 13 7 6 775
Dielsdoren er NN IgG 2 1 ii 300

Kanton 1931 504 212 292 56,525
1930 465 180 285 51,370

Kollektivbewilligungen 1931 3 == 3 -.
1930 1 — ii —
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Die Motorwagen nach Berufskategorien der Besitzer.

    

 

 

 

                 
    

 

 

             

Tab. 9.

Juristische Per- Einzel d {
sonen und zwar inzelpersonen und zwar

j Öffent- Pri- ans Wissen- Höh. Chauf- | Total

Bezirke [ehe vete sie: mau- g.. schaftlichen. Lana-| Per; |Ange- fee] nn
wal- kehrs- a werbe- Beerenonwirts nem lssellte|emnd Perso-| wagen
tung unter-, Feat und trei- Arzte And. und \dustrie, und | nen
u.An-| neh- | e- Kauf- bende Mer und Gärt- |Handel Ar, be- |'ohne

Ban | een schäfte None ärzte, er Ber: Be sitzer Beruf

Zürich, Stadt 272 178 11,954 [2,262 11,316 273 364 86 438 653 271 367 8.484
Land 12 81 222] 345) 4355| 52| 59) 123) 69 149 '25| 491 1,548

Affoltern 1| — 22 51) 104| 12| —| 64| 11| 27 2 5 3091
IHorsongeae 15 be LO 28212522 FA AO Seller 9| 54| 1,0251
Meilen 4 ii 58541..2591591217733517.381 94 742 E18 5 44 821

Hinwil 9 6 fen erl351, 2165418193 6917..3010252: 52:30 3| 14 540
Uster . . 68 2 45 8 152| 16 8| 87 247721 6 2 513
Pfäffikon _ 1 40 57| 105 14 3| .62 96 3 7 317

WinterthurStad| 46) 20, 245| 242| 2381| 36 27| 21| 72| 70| 12| 25| 1,047
a Tania 26 32 sa 1R7 ro 7 7. — 5 247

Andelfingen . | — 15 28 99 Bald) 2 7 12 8 2 3 220
Bülach 6 1 6122126217128 °°2015712217°91018220,102.29 4 5 496
Dielsdorf 4| -- 11 40 82 8 3| 109 Sn 4 5 295

Kanton 1931 452 229 12,901 13,927 13,816 574 563 986 795 1,134 346 585 [15,808

1930 319 220 12,601 |3,460 13,136 536 561 820 700 1,048 300 493 114,194

Die Motorräder nach der Konstruktionsart.
Tab. 10.

Zahl der verkehrsberechtigten Motorräder und zwar Total Motorfahrzeuge

5 f M - Total gl i Ü .

’ ES Dal ein- ne tüderd. ver- ve var ee

Bezirke  [lktr-inater aut| 1 Tsonis. “ken nahen naaral ke| Bar
willig-| Hilts- Motor- Bes Sun. and ikehrsan-| tigte zii| Motor- zes
ungen motor 5 0 wagen Kealsn ne wohner Se Einw.

Zürich, Stadt 44 5 377 1,624 63 208 9 12,330 107 |10,764 23
„ Land 16 »ı 18) al 5 ar — sis 73 |laseh| 25

. Affoltern 4 _ 53 200 1 5 — 263 53 5872| 24
Horgen . . 6 3 119° 441 2 28 — 899 83 1,622 37.
Meilen 2 _ 51 266 3 16 _ 338 87 1159| 25

Hinwil 11 _ 50.2.1883 2 13 — 466 78 1,006 86
Uster 2.0: 11 _ 58| 304 De lel; _ 386 60 899| 26
Pfäffikon 5 1 55.1269 2 5 _ 337 59 654 34

Winterthur, Stadt 15 6 90 418 6 37 1 573 94 1,620| 33
n Land 5 1 67 200 7 4 1 285 69 5382| 87

Andelfingen . . 3. — 62| 181 3 31 — 252 72 472 839
Bülach 6 1 67 241 5 2 = 327 883 8323| 383
Dielsdorf 2 = 45 168 1 7 _ 223 75 516 32
Außer Kanton .| — — 1! — — _ — 1 — I =

Total 1931 130 18 1.250 5,286 112 391 11 17,198 s6 |28,006| 27
2, 1930 143 15 11,327 5,084 84 356 11 17,020 88 121,214 29

Bidgen. Verkehrsanstallen .

1931.) — _ 11 — — 11 = — — —
19301 — — 5 6 —_ _ 11 — —_ _ _

  

  



Tab. 11.
Die Motorwagen nach Fabrikmarken, Art.
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Art der Fahrzeuge

 

 

 

 

  
 

 

he Herstellungsland ol
25 d Fabrikmarke OR |ES um albınlaang wagen Personen- Lieferungs- Last- ch Trak-
°o automobile wagen wagen Open.Wagen toren

Schweiz.

1 Sauren en 638 49 _ 566 23 —_
RE ESEHBENVESS EEE 242 17 1 218 5 1
3 Bernans: IH 225 4 _ 220 — 1
4 MastIn Se ee: 166 95 19 45 [% _
5 Elunlimnann er 111 — —_ — _ 111
6 Arberziere per 108 4 — 104 —- _
7 Elektr. Fahrzeuge A.-G. 103 6 31 52 7 7
8 Bührer. ? R 44 — _ — —_ 44
9 EIN Ze7 27 — — 27 _ _

LOSE Bic-Pie area 23 14 8 1 — =
11/26 Uebrige Marken (16) 61 22 11 d 8 18

Total Schweiz 1931 1,748 211 70 1,240 45 182°

1930 1,515 a 67 1,162 35 74

* Wovon 152 landwirtschaftliche ohne Angabe der St. P. S.

Frankreich.

27 CO Re: 1,154 944 128 76 1 5
8 SREUSEOR 214 173 32 8 — 1
29 Renaul are: 168 146 16 5 _ 1
BOB ErRalhon er a EN 136 131 5 = —- —
31 INIGaTIE= Er nase 111 109 2 _ — —
Bas Mathisgae ser er 96 g0 6 —_ — _
Bose Delageren 94 82 12 E — —
Saeelk Berliet: 0.4. ART 65 17 12 36 —_ _
35. Donnet-Zeddel ..... 35 32 1 2 — _
BOB RRVIOIBIN SEE E Re 31 31 — = — =
DIZRE IBUSALTE 2) 29 — _ —
38 Hotschkiss 29 29 _ _ _ —_
9 Lorraine-Dietrich 29 23 6 —_ — —_
40 Cottin-Desguettes 24 12 3 9 — =
41 Salmsonss vera 24 24 _ —_ —_

42/82 Uebrige Marken (41) 208 156 25 21 6

Total Frankreich 1951 2,447 2,028 248 157 1 13*

1930 2,348 1,975 232 127 2 12
* Wovon 5 landwirtschaftliche ohne Angabe der St. P. 8.

Italien.

BSR SE 1.177 948 157 71 1 _
84 Mancia es, Ge 149 120 4 25 _ —
85 Ansaldoms ra... 111 89 22 En —_ —
86 ENITaRomeoR ee 6t 59 2 _ — =
Sl Bianchiper een 46 40 4 2 —_ _
BSR Ttalae 28 17 6 5 _ _

89/96 Uebrige Marken (&. 9 59 12 20 _ —_

Total Italien 1931 1,668 1,332 207 123 1 _

1930 1,609 1,267 201° 140 1 —            



Herstellungsjahr und
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Leistung in St. P. 8.
      

 

 

  
 

 

                 

Herstellungsjahr Motorwagen mit einer Leistung in St.P.S. von 5 x
58

BOT zo ine is.

|

11 bis

|

16 bis

|

21 bis

|

26.D15

|

sı dis |s6D1e

|

über

|

© 51931 |10:0 11929 |bis |ufrü-| be-| bis 5 aBelrieB ER Kar ec

DIE83 1093; 1anı |a: 7°ers ansn.| 286: 0375 es
Do O0. mean, a alNor ae Br oo. us |Sogele
BUSes En ao en ae
Herzen ie 69 835, ey aa Moe Bi | ee
BURES SO, RE og une: war] nr Be| ee
3 3 BZ NT6) De — — — 12 ) 1 -- 6
2umalel 6| 14| 66 4| 43 23 30 4 2 el _ _ 7
6 an Bl — 8 1 — u —_ — 8
I a ae — - D) 4 20 —_ _ 9
Sl 2 Di = 18 3 2 —_ — _ _ 10
8 3 20| 14

|

.17| 24 6 5 1 5 2 — _ — [11/26

132 |168

|

171

|

617 494

|

166

|

72 36

|

107

|

119 | 210

|

282

|

374 53

|

343
& N——

— 147 | 17 1,124 731 28 47 76 103 231 235 341 87 287

» | |

|

122178

|

166 |640

|

46 2| 77.\ 787

|

290 — _ _ _ _ _ 27
Yo zs l328 ar el 17 D) 2 — —_ — _ 28
3410| 13. 95. 13 31.60 70 9 24 3 _ _ _ 2 2)
7202611208 TR 6 — - 80 54 2 _ —_ _ _ — 30
_ 4| 14| 88 4 ar 32 a} = — _ — — — 31
2 7 Ol! 6 ao 69 8 — —_ —_ _ Ze 32
3 4 bu lrore A —_ 56 217, 13 6 2 — — |

0

- 33
u 1| 56 8 — 9 2 19 31 —_ 4 _ — 34
— 3 |. | aa 21 3 _ — _ — _ —_ 35

ii a OR zo _ 1 26 2 2 — _ _ _ 36
13 7 2 5 21 —

|

— 8 9 6 ii 5 — —_ = 37
3] 310) [ Ya u 29 — — —_ —_ — _ 38
1 2 2228 1 — - 2 3 26 — un — 39
a a al 7 - — — 12 9 3 _ — — — 40
2 Da et! 3 3| 18 6 = —_ = _ - — —_ 41
4| 16| 172!140|. 27 4| 45 88 31 20 3 — 16 1 —

|

42/82

201 1297. 1291 11,478 165 151396 1,332. 528

|

136 20 11 16 IM 2
u

— 243 295

|

1,803 71.297 1,334

|

529

|

129 22 11 18 1 2)

|

111151 85 677

|

145 8149

|

680

|

282 4| 23 2 — _ 83
OB Tol nz or 42 58 Dal 24 4 _ E= — 84
LOL, 105 6 — — —_ n == 8-
10) 20 70223 u, = — 41 20 _ — — - _ _ 86
3 1 Dumr32 m

|

— 36 8 2 - _ _ 87
N 3a 8 20 _ — _ — _ _ 88ee se 1a], a3) el Ne 0] il aorge
134

|

194

|

114 999

|

214 8[150

|

955

|

410 74 55 9 — 10 —_
re

— 159815 1,319 16| 154

|

896

|

400 46 91 13 1 8 _

    



 
 

Tab. 11 (Fortsetzung).
Die Motorwagen nach Fabrikmarken, Art, ı
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Art der Fahrzeuge

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

E
N
E
n
E
T

eeE
R           

a8 Herstellungsland und sel
BE Motor-
3 5 Fabrikmarke ; Personen- Lieferungs- Last- Kranken-, Trak-
Sn a eeromanıTe Gapenr wagen Feuerw.-u.a.| toren

R Spez.-Wagen

Deutschland.

97 Mercedes-Benz . .... 324 294 2 28 — _-

982 Lone 302 228 34 40 en =
OORISBenzE ee 108 58 40 10 - —
ODE Adleniz a. 103 84 10 fl 1 1
101 Mercedes . u 64 25 28 ‚ul — —
EN2R Hlorch®r Arien al 56 54 2 _ _ —_
ar Stoewern... ne or 50 35 15 _ — —
OA Sanomao, us ee 40 SIE N 1 —_ — —_
WO Brestor ee: 40 6 13 21 = =
EUOR|SEROhT Ku Karket, 39 39 _ — — —_
OR EBrennaboree Sur ur 31 1 7 3 ‚ga; Si

18/4] Uebrige Marken (37) 170 85 30 47 5 3

Total Deutschland 1931 1,327 968 182 167 6 4*

1930 1.052 709 189 144 8 2
* Wovon 3 landwirtschaftliche ohne Angabe der St. P. S.

Belgien.
IS NINEVa ee 115 96 14 _ 5 —
BASIEREN22 N 59 49 10 _ - _
ua) Uebrige Marken 8). 13 10 3 _ - _

Total Belgien 1931 187 155 27 _ 5 _

1930 190 163 21 —_ 6 _

n England.
15; Angina a sa 46 25 1 _ _ 20
1l/i6t Uebrige Marken (ia) 85 82 1 2 _ _

Total England 1931 131 107 2 2 — 20*

1930 Ba 91 4 1 —_ 21
* Wovon 12 landwirtschaftliche ohne Angabe der St. P. S.

Oesterreich.

TOD EIDLEVLREN N re 105 91 10 8 1 —
166/170 Uebrige Marken 6). 23 10 10 3 _ _

| ° Total Oesterreich 1931 128 101 20 6 1 _

1930 125 101 1 7 —_ -

Andere europ. Staalen.

4 1/7 (2 Marken) 1931 3 2 — 1 _ _

1930 3 2 _ 1 —_ -

13/19 Unbek. Herkunft 1931 7 — — —_ 1 6*
(7 Marken) 1930 4 1 _ _ — 3

= Wovon 6 landwirtschaftliche ohne Angabe der St. P. S.

Amerika (U. 3” Rn

Son Bord ee 1.316 617° 155 370 il 173
lSılle| Cheveoleti een 897 450 56 391 = =
11823 Onnyalera 889 873 7 9 — _
11332 B uickeie pe 643 613 .29 = — —_

e
e

u
s
e 

u
p
s

T
E
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Herstellungsjahr und Leistung in St. P. S.
   
 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

  
  

 

 

  
 

                 

Herstellungsjahr Motorwagen mit einer Leistung in St.P.S. von & 5

Eon 1924 1923 un- r $ ö f : r ae 3 s’ r 1 } bi bi b bis 31 b 36 b b Fi' 1931 \1930 1929 bis u frü- Be bis 5 A SR s 1 s a N air es u RE s

|

54169. 751261 = — —. 111 136.1 48 2400 — 4 il _ 97
| 110820427 0221.08,1,.20) 15]1 41215200815.405 Pal ee _ 98

=. — 1| 36| 68| 31 — 2021,86. |.20loaı 2, — 5 2 2 99
| Boa 222.1, 1a a 2 40255 61 — 1 _ — .— 100
I —ı-[-—- 14 48 2| — 2.1.10 34 il 9 5 3/ — 101
I P25| 201 5) 4| 21 -| — = 1| 4| 14| — —I|I — — 102
} SS Er} 20er 22 20 7 11 — — — — 103
| 17| 10) 4| 9] — - 39 11 -—| — — = _ — 104
| —ı— — 10| 27| 3| .— - 20 19 — L|ı, —.l vl 317105
| 6| 23!) 101 —  —-— — — 39 — _ — —|.- — 10
| 6 9 10), 2| 4) — 22 7 11 —| —| — —- —[ 107
F PO R22 BELO: La a2 2A0 Aarau |e Hier eo 2 2 108/144

| 320218203 1294 |268| 24121 470 337 206 7723| 28 8 4
— 165/194 . 661 32| 80 294 346 168 89 20 33 16 5

| 4.410 2 3 —- —| 36| 13| 2 114 - — — 145
on 4 Aa en 460% 10 1 — - |. —. 46
31 —

|

— 8| 21 — et 1 1 = _ — _ — 1147/149

8s| 7| 14/123) 35| — 1192| 26| 24 1 8| — — _
_ 4 12 174 Ze ee le) 31 56| — _ -

AU Sao 1320,

°

1 12], 217.17 Narr kg a ee ee a en
a ep 9

|

14 |anti:
27828: 221749.21311733 1.827.108 1.02 5 — -

|

17

|

—
= I 6) 87 15310228 7,3525 2a 6 11 —

|

16) —

2 En BED} E39) na et) 2.1. 833 = _ - —' —

[

16
1) — IFA RT 1 6 9 I — 2

|

— [166/170
13| 11 13 3 4 1) — 71 sı 2 BI 1 — 2

|

—
a a, 101 1b [See 545 2 8

I

| — 2

|

—

ln) elee
S mr 3 u 1| — 11-1 — 1\ — _
[

le Se Re a 1731179 1.
we 1 BURN ir
DH |
} Be

2312837281 |427| 31) 63| — 124 296 804 74 18 8 — — 180oaa ee sa ee — 181
eo| 29835: ass. 100 1/17 — —.[ 182

DE BU AGD [gl ir| man loagnl as] ras le 185   
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ehr Die Motorwagen nach Fabrikmarken, Art,
  

 

 

    

a5 TE Art der Fahrzeuge
g = Herstellungsland und a

3 5 Fabrikmarke wagen Personen- Lieferungs- Last- Be Trak-
Q automobile wagen wagen SOeEEWERE toren

184 Willys-Overland ..... 572 522 31 9 _ _
185 Dodge Brothers‘. . . . 420 309 36 74 1 -
186 Hudson (Kssex); . 2.» 360 347 13 _ _ _
Sr apackandbr mer en 314 312 2 - — _
688 Eitpmobilenrse rer er 282 282 1 —_ _ —_
O9R ENashagear ee RT, 267 265 2 _ = _
9087 Studebakerne ne. 216 204 11 1 —_ —_
OR Graham ee 196 165 3 28 _ _
1993, Carle 177 177 _ — — _
O3E1Gleveland er 166 98 6 - ii 61
OHR AUDI Re 132 131 ii — _ —
19525 Duranipe a > AN 108 76 28 4 _ —_
IHM IEO AKandel: 104 100 4 — _ _
197 Marmon-Roosevelt'. . . . 102 101 fl _ _ _
1ISn lalcon-Knichur ne a, 77 77 — _ _ —
OB Oldsmoblemaer er 64 63 ii —_ = —
200-1 International . ... x... 61 = al 25 n— 35
Alm nBerlesse BE 54 54 _ — _
DVD EEBaTSEr ns 47 45 2 _ — —
203 Reo Wolverine . . Er 33 31 2 5 _ —_
DES Gardnensesr ee: 31 30 — 1 _ —_
2098 Konami re ke 236 26 —_ — — —
206°. Stewart se 0. SE, 23 _ 2 23 — _
Dee Bleanı ae ER 20 19 1 _ u _

208/33] Uebrige Marken (26). : 148 110 laE 19 2 6

Total Amerika 1931 7,750 6,096 406 970 275”

1930 6,822 5,419 365 771 I 266
* Wovon 131 landwirtschaftliche ohne Angabe der St. P.S.

    
Die Motorwagen nach Ursprungsland, Art,
   

 

              

Tab. 12.

u Art der Fahrzeuge
ee v En Zahl Be ak

3 rsprungsian der otor- x % na ranken-,

3 & e Marken

|

wagen Be Last- a Trak-

° mobile wagen Msn HIEISaRen onen

IEIESchweizie zes... ER 26 1,748 2il 70 1,240 45 182
DR ERrankneieiere ee 56 2,447 2,028 248 157 1 13
DR Bltalienae ...|. 14 1,663] 1,332 207 123 1 ber:
45 Deutschland 2. 28 u... 48 1,327 968 182 167 6 4
DRIRBelstengesue RR 5 187 155 27 _ 5 _
bajeEinslandeer ne 15 131 107 2 2 — 20
AOesterreichnge re 6 128 101 » 20 6 1 _
8 Andere europ. Staaten . . 2 3 2 _ 1 — —
92 Amerika USE: 54 7,750] 6,096 406 970 3 275
10 Unbekannter Herkunft . . 7 7 _ —_ = 1 6

Total aller Länder 1931 233 115.391 11,000 1,162 2,666 63. 500*

133017 2397°13,785,1° 9,905. 1,096 2,353 53 378

Kollektivbewilligungen 1931| — 4417|  — _ _ — =
1950| — 409 _ = — — —

* Wovon 309 landwirtschaftliche ohne Angabe der St. P. S.  
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Herstellungsjahr Motorwagen mit einer Leistung in St.P.S. von 5 5
Bag1924

|

1923

|

un- i : } : £ ? ERS 3 3nSetelitenoı 1098 Dis url be bie I up is aD ab Ba ul ann zZ E

a8 58) 233 72301 AO 2 ERS Eno —

I.

—

|

—

|

184
33| 841 811205| 16 1| — —

|

54

|

364 2 — _ —

|.

—

|

185
44102.3/71.:88) B118110 12:9) Sa or 9 — a —

|.

186
DIN ER u Bd alle, —

|

—.) — [143 150

|

21 2 —

|

187
9zeee | — —

|

242

|

40 _ —_ —_ —

|

188
A200 49) al go — ea RO oe _ — —

|

189
17 7| 28/144) 20| —

|

— —

|)

13| 1 2| 3801 — —

|

—

|

1%
2 oo da — 691.98

|

21 8 — _ —

|

191
1'036 oe a 34

|

141 1 —

|

192
1) — ee aa 54

|

14

|

36 2 _ 193
12 ee | — 124521 A402) 42 5 —_ _ -—

1

194
— 1821921 95521°87 11—| — der IB —_ _ 2 — —

|

195
ee _ —| 85| 19 n— _ — — —

|

196
u aloy 5291 oa De ee 1 5 _ 1 —

|

197
— | oe —

|

7 — _ _ — —

1.

198
a oa -- 45

|

19 _ _ —

|

— —

|

199
292g 4 — _ a 33 _ —_ _ —

|

200
Su al lap 2 BETA ee — —

|

50 2 2. —| — —

|

201
_— | 1.46) -—

|

—

|

— — 35.

|1.

110) 1 1 _ _ —

|

202
DA el oo a —_ _ 28 7 31 — _ — 1.20

—_ DRS 2 ee = 4A a an _ —

|

204
— 229 aan _ 18 [7 1 _ —.| —

|

205
10) eo 11\—

|

— — 9210) 1 3 _ —_ —

|

206
RS OL I a 4 2

|.

— —_—|ı —

|

207
BE li | _ 2b 19229 8 — 1 — 1208/33

983 1,125 1,534 13,767 205 1138| — 149 12,583 3,514

|

910

|

413

|

47 3| —
m

— 1814 1,534

|

4,357 1137| —

|

109 [2,493 12,687 11,078 414

|
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Herstellungsjahr und Leistung in St. P. S

        
 
 

 

 

 

Herstellungsjahr Motorwagen mit einer Leistung in St.P.S. von us

=3
2 Sl se race 28

1931 1930 1929 EB Fe Be Di vn BE ne 5 Di bi 2 En = 51928

|

früher kannt 10 15 20 25 s0

|

35

|

40 °

132) 168) 171| 617

|

494

|

166| 72 36 107

|

119| 210282 |874

|

53

|

343

|

i1
201

|

297) 291 1,478

|

165| 15|396 1,332

|

528 136 20) 2110 zelo 2a
1354| 194

|

114

|

999

|

214 81150) 955) 410| 74 55 9 — 10 —

|

3
320| 218! 203) 294

|

268| 24|121| 470| 387

|

206 [aa 23028 41 4
8 7 147123 35| — 1 92 26

|

x 24 1) 43 —

|

— —|5
21 8 8 72 Sl el] ei 32 10 22 Bl —

|

— 17 — 16
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Die Motorräder nach Fabrikmarken, Art,
   
 

 

 

 

 

  

 

         

Tab. 13.

En Art der Fahrzeuge
55 Herstellungsland Total
25 und Motor- Fahrräder Einfache Motorräder mit
zZ & Fabrikmarke räder mit Motor- BRRENEN a Soziussitz

Hilfsmotor| räder sitz wagen ee

Schweiz.
1 Motosacoche (M.A.2 1,059 _ 90 882 20 67
2 Gondorsaerge ir, i 638 —_ 190 407 9 322
3 Zehnter er 522 = 439 83 — =
4 ACETON Eee 225 —_ 45 168 3 9
5 Hlorsterkene Bar 60 —_ 23 37 n
6 INOSErFR 56 _ 13 41 1 1

7/26 Uebrige Marken (20) 59 8 10 38 1 23

Total Schweiz 1931 2,619 8 810 1.656 34 111

1930 Dar 4 841 1,596 27 103
1 Inkl. 2 Dreiräder. 2 Inkl. 4 Dreiräder. 3 Inkl. 1 Dreirad.

England. i

Are PANTIeee een 348 _ 15 303 6 24
DS BumpHE 341 —_ 19 312 3 7
29 Raleichege. ser > 296 _ 40 240 5 sol!
BOBRBASSARL EN 263 _ 20 224 6 13
31: New-Imperial‘. ... ... 191 _ 16 169 2 4
BOB ER IS 2 172 —_ 32 133 1 6
33 Royal-Enfield .... 2... 171 — 35 124 6 6
DA EINortony ee Aare 101. _ 3 95 al 2
Das Matchlesseaune ea 93 — 16 75 _ 2
36 INew=Hiudsonge sr na er 60 — 1 58 2 ii
37 Ruleeh za, Be 50 — 3 46 — il!
880 OSR@ Suprene. 2. 45 — 5 39 = 1
BO Pantheree see: 42 — il 38 —_ 3
40 COLE ee te 37 _ 5 29 3 —
41 Sunbeaın are A, 37 _ 5 31 — a!
On amesi er ee 31 _ 5 24 1 1
rose Zeiiithi 22 er, 28 —_ 1 22 — 5
Hass Radeon... 2.0 te 27 _ 8 18 1 _
45 Ooventry-Bagle . .. . . 26 _ 2 24 _ _
AO ERSUD EEE ae BER, 24 _ 3 21 _ —
Tan DUneltie mare, 0% 23 r 1 22 - =
48 Calthorpe . . 21 _ 3 17 —_ 1

49/78 Uebrige Marken (80). 158 _ BB) 117 3 5

Total England 1951 2,585 — 272 2,181 38 94

1930 2,562 — 271 Od 29 91

Deutschland.

79 RIVER a sa 2 NET 151 — 10 123 3 15
80 Standard Ludwigsb. 137 _ 7 120 b) 7
8 DR VER Re. 77 _ 14 59 1 al
SR ENESAU Se 67 1 9 46 2 9
83 Victorlaseen ee ih: 51 E 2 38 _ 11

BAER FACH er 45 E 3 41 1 —ı
85/109| Uebrige Marken (25). 88 ) 18 53 1 12

Total Deutschland 1931 616 10 63 480 11 52

1930 504 10 64 389 8 DD

1 Inkl. 1 Dreirad. 2 Inkl. 3 Dreiräder.
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Herstellungsjahr und Leistung in St. P. S.
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Herstellungsjahr Motorräder mit einer Leistung in St.P.$. von ae |

80,0
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428 3 4 63.1459, 7|
23 47 54 99 — 2 54 22| 124 — 3 — —| -/_-14
_ _ 9

|

50 1| — 1) 59 —

2

rel one
4 7 14

|

27 3 1 14 62 al03 19 1 —

|
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17 13 6 17 6 = 12 4| 10] 27 2 2 — | _ 2 [7/26

227
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378
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|

104 Ss

|

227| 708

|

744

|

47

|

766| 14

|

24 | 3186
— 1299

|

402 1,865 5

|

In Anpassung an die Einteilung des eidgen. statist. Amtes,
2 erfolgte hier eine Aenderung, daher keine Vergleichszahlen.
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Die Motorräder nach Fabrikmarken, Art,
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Art der Fahrzeuge
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    

55 Herstellungsland Total
2 s h und Motor- Fahrräder, Einfache Motorräder mit

zZ = Fabrikmarke räder mit Motor- So Seen Soziussitz

Hilfsmotor| räder SZ wagen Ra!
Seitenwagen

Belgien.

OR EBENS ER 272 —_ 19 249 2 2
Ela Daroleager Pa 187 — 8 177 1 1
ED IE 51 — 6 43 - 2
113 Uebrige Marken (1) . 3 — 1 it = -

Total Belgien 1931 512 — 34 470 3 5

1930 489 - 38 443 2 6

Frankreich.

IS ESNLELLOG Rule Er 61 — 6 54 _ 1
115 Monet & Goyou . . .°. . 38 _ 15 22 —_ a
loR ABeUDeoLE Eee : 38 _ 10 28 _ —
117/33] Uebrige Marken am) 64 — 16, 48 _ _

Total Frankreich 1931 201 — 47 152 _ 2

1930 229 _ 65 163 — 1

1 Inkl. 1 Dreirad.

Italien.

134/13T| (4 Marken) 1931 34 —_ 5 25 1 3

1930 ol _ 10 40 1 6

Uebrige europ. Staaten

138 Puch (Oesterreich)... . 76 _ 10 64 _ 2
139 Uebrige Marken (1) . . . 3 — 1 2 _ —_

Total übrige europ. Staaten 1931 79 — 11 66 _ 2
1930 48 _ 6 42 _

Amerika (U.S.).

140 Harley-Davidson. . . 186 — d 78 16 87
ZB Incane ne er, 172 _ 6 132 od 25
TED SCelsioee 38 == 2 32 — 4
13/481 Uebrige Marken (6) . 26 — 6 14 _ 6

Total Amerika (U.S.) 1931 ' 422 _ 19 256 25 122

1930 416 _ 28 246 17 125

Unbek. Herkunft 1951 _ —_ — _ _ —

1930 ii 1 —_ —_ _ _         
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Herstellungsjahr und Leistung in St. P. S.
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Herstellungsjahr Motorräder mit einer Leistung in St.P.S. von y
ER

end
1924

|

1933

|

un- En 1 1,5 2 2,5 5 3,5 4 5 s 5
1931

|

1930

|

1929 bis und be- 0 Äg bis bis bis bis bis bis

|

bis

|

und

|

E3
1928 |früher| kannt

|

” | 1,49

|

1,99

|

2,49

|

2,99

|

3,49 3,99

|

4,99

|

mehr >

25 48 61

|
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|
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|
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Die Motorräder nach Ursprungsland, Art,

   

 

 

   
 

        
     
 

 

 

 

           

Tab. 14.

8 Art der Fahrzeuge
\ 5 Zahl Total

' & Ursprungsland der Motor- Fahrräder), Einfache ORTENIT i
S Marken räder mit Motor- Sosihe Erg Soziussitz

5 Hilfsmotor| räder sitz wagen Bann

IM SSChweiz Eee rs 26 2,619 8 810 1,656 34 111
2 England .. 52 2,585 — 272 2,181 38 94
3 Deutschland . 31 616 10 63 480 alall 52
4 Belgien . . . 4 512 — 34 470 3 5
5 Frankreich 20 201 —_ 47 152 _ 2
6 Italien 4 34 - 5 25 1 3
7 Uebrige europ. Staaten 2 79 — 1l 66 _ 2
8 Amerika (U.S.) - - ) 422 — 19 256 25 122
9 Unbekannter Herkunft — = _ —_ _ = =

Total aller Länder 1931 148 7,068 18 | 1261 5,286 112 3y1*

1930 151 6,877 15 1,323 5,090 84 365

Kollektivbewillisungen 1931 - 130 _ E= = = En

1930| — 143 — _ _ — —

* Inkl. 12 Dreiräder.

Die Motorräder nach Berufskategorien der Besitzer.
Tab.15.

Juristische

Personen Einzelpersonen und zwar
und zwar j

Öffent- Indu- : Wissenschaftl. Ba: Chauf- Total

Bezirke N strie- Indu- Ge. und? freie? nand- Be Ange- feure |Private] Motor-
f wel. und |strielle| yerbe- Berufe wirte in In- stellte| und Per- „iger

tung a und trei- Arzte And. und qustrie, und en BODEN
und G s- Kauf- pende| und und Gärt- Handel Ar |Me 7 ohne
NE e- leute Tier- freie ner u.Ver- beiter Be Beruf

stalten BE ärzte Berufe waltg. a

Zürich, Stadt .| 42 55 117 233 17 20 41 56 11,529 119 101 12,330
Bi Land . - 6 2081099 2 1 35 15.) 603.) 32 5 818

Affoltern . . . 2 2 3 40 a 3 70 4 132 6 — 263
Horgen..v..... 1 1 re E05 3 il 802 el 23616216 5 999
Meilen... ....| — 8 9 49 2 6| 58 RNEELIO 9 5| 838

Einwileet er le 12 20 75 1 2 75 62260 1 466
Uster _ —_ 15 54 3 3 69 6\| 224| 12 en 386
Päftikon _ 1 12 50 1 — 67 6 195 4 1 337

Winterthur, Siadt 20 GEIGER 2 are 1721591398 14: 5| 573
1 Land ai _ 11 50 3 4 50 beralod 4 1 285

Andelfingen. .| — 3 3 38 11 — 47 6, 147 7| — 252
Bülach . 2... — 3 6 67 —_ 4 43 10 185 6 3| 8327
Dielsdorf . . _ _ 6 24 — 1 37 9 143 3 — 2283
Außer Kanton .| — _ —_— | —_ _ — - — _ 1 1

Kanton 1931 66 92 256 957 36 49 689 157. 4,523 245 128 17,198

1930| 50.) 82 234 983 40 37 658 167 |4,389 254 126 7,020       
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Herstellungsjahr und Leistung in St. P. S.
     

 

 

 
 

Herstellungsjahr Motorräder mit einer Leistung in St. P. S. von E

1924 1923 un- |, 1 1,5 2 2,5 3 3,5 4 5 &
1931 1980 1929 bis und be|, | bis | bis bis bis bis bis bis und &

1928 |früher kannt 2 1,49 1,99 2,49 2,99 3,49 3,99 4,99 mehr °

227| 378 391 11,511% 104 8| 227| 7081 744| 47 | 766 14 24 DE SON Bl
138| 363 508 11,513] 58 d 20: 2198)7598.1296> 353. 273117217124 612
1410 eo eo 45 5 18 87 40| 59.| 282) 36 80 — 14 |3
31 61| 108| 302 9 1 — Sure: 71124) — ee!
3 22 30 138 4 4 37 25| 103) 10 2 — — — —|5
1 1 3 20 | 8 1 2 _ 4 1 2444| — —-| - 316

21 24 21 13! — _ 1 64 | — 14| -\ı — -| —|7
28 58 58 220 56 2 — 8 45 9 9 enlon 2 180 8
= Ei = B = 23 & 32 | SE RE ER

590 11,068 11,232 |3,868 , 284 26 305 1,093 1,908 | 429 2,598) 198 |219 29 289
14% et -» In Anpassung die Einteilung des eidgen. statist. Amtes,

Zu 833 1,261 4,7 I) 3 Erolgtehhler eineeenEeeSvalaleieneat                  
4. Die Motorwagenführer.

a) Die Führer von Motorwagen nach Geschlecht und Art der Fahrbewilligung.
  

  

 
 

 

 

            

Tab. in,

| Männliche Führer Weibliche Führer Hiezu
| Total ı 5; ER A Del

c a mı mı mit erst-| mit er- lei en.

| Bezirke Er Total erstn:aliger erneuerter Total sser

N Fahrbewilligung . Fahrbewilligung anst.

Zürich, Stadt . . .| 12,888 11,658 1,827 9,831 1,225 255 970 170
5 Banden 2,477 2,280 388 1,892 197 54 143 3

NSLONERNE En 388 352 67 285 36 5 31 2
Horsn ..... 1518 1,364 178 1186 154 31| 1383| 4
Meilenkhbans re 1,131 993 127 866 138 | 25 113 l

lnwall: 720 682 100 582 38 4 34 —
IURteniCH en 22, 581 544 82 462 37 4 33 39
Biakfıkon or 396 366 47 319 30 8 22 t

Winterthur, Stadt . 1,474 1,338 181 1,157 136 23 113 13
e- Land . 298 277 40 237 21 2 19 2

Andelfinsen . . . 248 240 41 199 8 1 T 2
Bülach ... . AR 634 604 8) 515 30 5 25 _
Drelsdont > 0... 373 353 63 290 20 7 13 —
Außer Kanton wohnlaft 4 4 _ 4 —_ — - _

Kanton 1931| 23,125 21,055 3,230 17,825 |2,070 424 1,646 2837

19350 20,391 18,645 2,941 15,704 1,746 400 1,346 168

Führer d, eidg.Verkehrsanst. 1931 237 237 27 210 _ — _ —
1930* 168 168 39 129 — —_ —_ >

* Ohne Fliegerwaffenplatz Dübendor .  
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b) Die Führer von Motorwagen nach Alter und Geschlecht.
  
 

 

 

  

Tab. 17.

Wohngebiet und Geschlecht Total Zahl der Führer im Alter von Jahren

der Führer Führer 1820 21-30 31—40 41-50 51-60 61—-70 über 70

Zürich, Stadt . . . . männlich 111,658 479 |4,037 3,868 2,149 927 190 8
weiblich 1,225 7102 24492124252 17.220 56 I, —

Winterthur, Stadt . . männlich 1,338 58 417 450 277 119 17 =
weiblich 136 6 45 45 31 8 ! —

Landgemeinden . . . männlich 8,055 351 2,660 2,586 1,52 768 155.
weiblich 709 51 277 2292| 123 29 _ —_

Außer Kanton wohnhaft männlich 4| — 3 1 _ —_ _ —
weiblich —_ = — FE _ —_\ — = 
 

Total männlich [21,055 888 7,117 6,905 3.915 1,809 362 19
Total weiblich 2.070| 127 771 69 34 93 Be

Gesamtotal 1931 23.125 1,015 7,888 7,604 4,329 1,902 368 19
1930 [20,391 930 |6,895 6,698 3,905 1,651 298 14

Führer der eidgenössischen Verkehrsanstalten 1931 237 6 46 112 48 22 SE

19307) 168] — 45 79 29 14 11° —

 

        
* Ohne Fliegerwaffenplatz Dübendorf.   
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5. Die: Unfälle mit Motorfahrzeugen und Fahrrädern 1931.

a) Zahl der Unfälle.

Darstellung nach Zeit und Unfallfolgen.
 
 

 

 

 

               
 

 

 

 

  

Tab 18.

Zahl der Unfälle nach Zeit und Unfallfoigen

Ort ; Total Tag | Tageszeit Fälle mit Bea
der Unfälle derUn Scans P Ges app.ge- desVe AR Bere E ätz.| Sach-(Bezirke) | wer Dr Norm: 1218 |18—24 deen Saasa a ie sche.

nee Feier- Un Uhr Uhr nacht Netzun- De X ca. Fr.
tage sen |jetzten den

Zürich, Stadt |2,974 [2,742 232 873 1,320 678 103 943) 11 2,020 12,535 702,880
5 Land 244| 208 |- 36 62 96| 71 1521, 144.10 90 173 177,880

Affoltern 21 15 6 5 8 7 1 Ja 3 7 16 10,660
Horgen . 125| 100| 25 26 521,249 5 71 1 53|: 93) 52,400
Meilen 68| 56| 12 ar 22810723 4 34 2 32| 59| 38,890

Hinwil 57 40| 17 12 za 9 B 44 5 & 8 9,980
Uster . 55 35|. 20 12 22. 18 3 33 3 19 3835| 15,445
Pfäffikon 41 SG) 12 9 el 3 23 3 15 33) 24,145

Winterlliur, Stadt . 76| 64| 12 22:0 230,207 3 54 3 1317 763:2287435
land 22: 461 35| 11 10) 15| 19 2 28 2 16) 28| 10,215

Andelfingen . 37 31 6 7 18| 10 2 21 3 13 25 11.960
Bülach 75lI 65) 10 9 E20 DA 2 45 2 28| 46| 48,260
Dielsdorf sl 23 8 8 SE 1 20 3 81 02.222271814669

Kanton 1931 [8,850 [8,443 407 11,078 11,669 956 147 |1,471 51 12,328 3.163 1,143,115
1930 13,744 [3,342 407 997 11,657 958 137 |1,535 78 2,136 |2,936 |1,010,297

ne Zahl der Unfälle nach Monaten 1931.
ab, 19.

Zahl der Unfälle im Monat

Be ES EEEee
Zürich, Stadt 175

|

136

|

195

|

225.| 308

|

327

|

283

|

307

|

272

|

278

|

262

|

206
& Land 15 12 12 eu RR ER a)

Affoltern 1 — 1 2 1 3 3 B 2 3 1 1
Horgen 6 7 7 7 15 11 7 15 Im alalı 14 16
Meilen 4 1 2 1 8 9 5 9 6 5 9 9

Hinwil 1 2 1 3 5 8 [7% 4 6.0 12 4 4
Üstersansn. ga 1 2 4 3 6 4 9 6 3 8 6 3
Pfäffikon . 1 2 3 5 2 5 3 4.11 3 2

Winterthur, Stadt 5 2 1 3 9 8 4 16 [N 6 8 7
” Land 5 1 2 - Tal 8 5 3 6 4 4

Andelfinsen — _ 1 4 7 ii 4 6|, 4 6 1 3
Bülach 2 3 1 5 8 6 12 OB 9 5 6
Dielsdorf —_. 2 M 2 2 3 1 6 5 4 2 3

Kanton 1931 215 169 230 276 410 411 370 408 359 3858 335 279
1930 221 224 276 338 357 877 341 315 332 356 324 288

Tagesdurehschnitt 1931 6,9 6,0 7,4 92 182 18,7 11,9 13,2 12,0 1255 115290
1930 7,1 8,0 &g9 12,3.\ 11,5 12,6 12,0 10,2 11,7 11,5 10,8 9,3                   
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b) Die beteiligten Fahrzeuge und Führer.

Die beteiligten Fahrzeuge nach ihrer Art.
 
 

 

 

             

Tab 20.

Total Art der Fahrzeuge

Bezirke der Fahr- Motor- Perso- Liefe- Last- Trak- KO
Fahrzeuge räder räder Segen age wagen toren |” FR

Aünehastadi 02 vor 5,043 828 409 2,302*) 439 642 23 400%

5 anderen 437 79 72 171 24 65 3 23
ENHOLLEED TR era 33 3 8 14 3 2| — 3
Horgen aa 203 24 35 106 5 23| — 10
IMeilenba er 109 16) 20 54 2 16 — 2

Emwi 88 30 26 27 1 31 — 1
Üsterey. 20 an 97 15 25 34 5 12 — 6
Bfastıkone B 72 13 17 26 3 8 —_ 5

Winterthur, Stadt . . . 137 37 25 45 3 14 1 10
= Bande. ns 79 14 15 29 3 12 == 4

Andelfingen . 61 14 12 15 5 101 — Ö
Bülach ee: Nr 125 20 17 55 14 14 — 5
Mielsdoreru. au er, ea 54 12 12 16 4 6 ii 3

Kanton 1931 6,534 |1,104 693 |2,894 511 827 28 477

1930 6,175  |1,215 753 2,523 476 710 34 464

y Inklusive 329 Straßenbahnwagen.* Inklusive 50 Omnibusse.  
Beteiligte Fahrzeuge und Unfallfolgen.
 
    

 

 

 

   

Tab. 21.

Unfälle eines Fahrzeuges Unfälle von 2Fahrzeugen |Unfälle von 3 u. mehr Fahrz. |

|7 mit Total 208 BR mit Total a 2 mit Total ar: ı

oe
Se ver- Ver- oder SR ver- Ver- oder a: ver- Ver- oder

den ee 1tzsen, an den An 1ezIER, e den A Ian,A
letzten letzten letzten,

Zürich, Stadt 469 470 502 6 11,531 471 515 4 20 13 19 il
5 Land 17 47 59 3 70 100 107 9 3 Ü 12 —

Affoltern 3 6 4 2 4 8 8 1 — — _—ı
Horgen 18 31 34 ii 35| 3939| 5| — 1 1 2 —
Meilen 9m 23 2 21| 14 all — 2 1 31 —

Hinwil au 92028 2 5) 26 34 4| — _ DZrz
Uster . pi 13 18 1 17\ 23 28 2 _ 1 3. —
Pfäffikon 3 8 8 1 11 18 726 2 1 — — |

Winterthur, Stadt 3 14 20 1 16| 43 45 2 _ — 1.
„ Land 7 12 12 _ 8 2221620520) 3 1 2 2 —

Andelfingen 3, 10| 10| — 9, 15 14 3 v2 en), —
Bülach . 8 19 | 26 1 19|- 27 39 1 1 il 20 —
Dielsdorf ei 7 5 3 zo) 18 2 — | |. -

Kanton 1931 545 681 746 23 11,753 816 916 33 29 26 48 1

1930 556 815 881 41 |1,557 788 858 '39 23 20 82 2                
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Wohnort der beteiligten Motorfahrzeugführer.
 

 
 

 

 

 

 

  

Tab.:22,

Wohnort der Führer
Total der

Bezirke Motorfahrzeug- Unfall- er Ki vs

führer 827; des Kanton bekannt
meinde Kantons :

Zürich, Stadt... 2... 3.815 2,502 859 391 63
5 andere: 335 50 208 73 4

Attoltern . . . 27 6 11 10 —

Hongenas aaa En eek 169 26 104 36 3
IMeilenukn N DE 92 9 71 10 2

Ewaa 97 10 34 13 r
[STEN ep 76 13 53 8 2
IBrAIHKOSe ee ee 54 8 30 16 —

Winterthur, Stadt . . 88 34 24 28 2
hi Ibelanilsosn. 2 59 5 38 15 1

Andelfingen ; 42 2 21 19 _
Bülach . . YoR 100 11 59 30 _
Wielsdorte ne ee BEE 39 9 24 6 —_

Kanton 1951 4,953 2,685 1,536 655 77

1930 4,496 2,442 1,422 549 83

Führer von Fahrrädern 1,104 _ —_ — _

Uehrige Führer von Fahrzeugen verschiedener Art . - 477 — = u u

Gesamttotal 1931 6,534 _ u _ —
1930 6,175 2 Ei ar e      

Alter der Führer der beteiligten Fahrzeuge und Dauer der Fahrbewilligung.
 
 

 

 

 
 

       
* Wovon 329 Straßenbahnwagen der Stadt Zürich.

Tab. 23.

Alter der Führer . . Jahre Im Besitze der Fahrbewilligung seit
Art der Total

beteiligten @® 6 21 sa 5 Be 1922 | ohne
Fahrzeuge Ds bis bis bis bis bis Ss a 1931 1930 bis N Da SR

5@ 20 30 40 50, 60 1929.48 land |

Motorräder | 6935| 471 370| 167 66| 19 3 77291521131018222°258: 2220) 17:7302 038
Pers.-Wagen [2,894 107 864 981 577 246| 48 71| 519) 346 11,329 474 100 126
Lieferungsw. 511| 42| 247| 124| 63 23 8 2 AI 2Ale 8
Lastwagen . 827| 20| 370| 282 114 23 2| 16] 112] 93| 430: 154 12.26
Traktoren 28 1 10 12 4 1 —-| — 6er: 13 4 11 —

Tot. Motorlahrz. 1931 |4,953 217 1.861 11,566 824 8312| 61| 112| 991 668 2,244 695 162193
1930 14,496 177 11,731 1,425 699 296 62 106 [1,040 617 |2,097 377 181 184

Fahrräder . 1104| — — — - -— ı-\|-1-|1- 4- - -
Ubr.beteil Fahrzeuge* 477 — — _ ee |el

|| Gesamttofal 1931 6534| — — EN EAU HE 2 ER EN

TOR [ERdB, | le A er ehe          
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c) Die verunfallten Personen .*

Darstellung nach Geschlecht, Altersstufen und Verkehrsstellung.
 
  

 

 

  
          

Tab. 24.

\ Geschlecht und Altersstufen Verkehrsstellung der Verunfallten |

| Mit- Führer |
Bezirke | Motor- fahrer anderer |

e Kinder fahr- Ton ahrz. Fuß- \ |
Männer Frauen bis 15T. Zusammen zeug- ns er Ben nr Zusammen

führer |fahr- |fahrer
| | zeugen solcher

Zürich, Stadt 710 (6)1197 (5)| 140  |1,047 (11)|183 96 (4))354 (1)/414 (6)| 1,047 (11)
„ Land .| 145(9)| 28 (1)| 18(2)) 191 (12 49 (4)| 37 (2)) 76 (5) 29 (1), 191 (12)

Affoltern . . 82) 3a) 4 15 (| 5a) - 60) 4 15 (8)
Horeen. ...| 51) 14 17 82 a)|22 |ı5(l 22 123 82 (1)
Meilen st 7a 79 85 @| ii & 411150) 45.0)
Hinwil . . 468) 11) 80) 65 (6)| 17 9A), 22:8) 17) 65 6)
Uster 0 | Sao) ses 52 (8) 190) 9 11) 13A)) 52 @)
Pfäffikon . . . 256) 7 5 37 (8) 14 (2) 8 IA) 6 37.08)

Winterthur, Satı| 56) 7@) 4 67 (8) 13 7 |32@) 15) 67 @)
5 Ind] 26.) 7 4 37 | 11a) 6) 7 13 37 (8)

Andelfingen . .| 17) 4 6a) 27 @l aa) 3 |12@) 8 27 (8)
Bülach .......| 47d)| 16 Aa)1 Bali 12) 69
Dielsdorf .....| 184) 2@)) 86) 28 6) 8 DER 28.0)
Kanton 1931 |1,216/34) 311[13) 235 (10)| 1.762 (57)[375(10) 220(11) 592[19) 575[17)| 1,762 (57)

1930 |1,297(65)|365 (8) 191 (9)| 1,853 (82)|376(80) 235(10) 581(19) 661(@8)| 1,853 (82)
|

* Die in Klammern beigesetzten Zahlen betreffen die Getöteten oder tötlich Verletzten; sie sind in den
Hauptzahlen inbegriffen.

Die Getöteten oder tötlich Verletzten nach Alter und Wohnort.

  

  
  
 

 

 

               

Tab. 25.

| A Alter, Jahre Wohnort
Getötetea Un- And.

Be San] nie 6 32 16 2u 31 #1 |üper Junbe.| fall: |sem.| Aus:
Ne 5 bis Di Di B pn Di Boa Ge- des Kan

letzte m D % 5 i Be a ton

|| Zürich, Stadt 1 eeoe
5 Land 12 _ 2|—| 213 sl 3| — 1 DRS

Affoltern 3 -—il-|1-|- 311-1 —- | — ai 2
I-ongenneee 1 — li hl 108 Se 11—
Meilen were nl; 2 — 11°. —- =. — 1|—- — l 1| —

Hinwil en 6 ii 11—-|- 1 ii 1 1) — Dan
Uster: 3 — —|— 1 1| — 1| — 1 u
rtättıkonn en 3 - 1-1 au 1\— = 1|— 2,

Winterthur, Stadt 3ıI=-|- |-- PA a a a a 2)
5 Land 3 I N ee 1 all al

Amdelfinsen re 3 —. - a a N TE a aa
[Büllachnas ee 2. 1|l-|—- |! — 1 - il) 1|1 —
Dielslorkger 220720 5 5 2.1.2 1|-ı— 1 1 - 3 De

Kanton 1931 57 4) 4| 2| 4115110 7 s| 3124 |26 7

1930| 82 A ah Om023 1a|ı 8|18| 1|33|37|12    
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6. Die Unfälle in Winterthur und den Landgemeinden des Kantons.

a) Nach der Beschaffenheit der Unfallstelle.

   

 

 

 
   

Tab. 26.

| Die Unfälle ereigneten sich im Bezirk |

| Beschaffenheit der == 2 | 3 ee | el
| Unfallstelle gE es 3 | 5 3 | E 8 2 2 FE & es |

er.salsı a = |E | 8 las | 5
ja | ae un 2

| | | |
Offene Straße... ...| 216 38 | 6 | 2m = | 5|24l20lıs 16 16|3|10
Bebaute Straße... .1280| 83 | 31 3912916 110. 5)l1a| 9 5| g| 8
Straßenkreuzungs 311129217 59. a5 25 29011025, 10, See a og
Straßeneinmündung .| 120 34 al) abe 9a wos ER Da:
One en a Bl I el ne
Brücken. er 10 4 — | — 17 — ir = ii Dar je

Bahnubenpanewae ae lo ae dl. 11— - Se al
Unterführung . . IEeea
Unfallstellen mit Hin, |

fung von Gefahr-
momenten . . . 26 ER Re I lnER

Total 1931 876 244 21 | 125 68 57 |55 |41 76 46 37 75 31
| 1930| 892 232 36 | 134 [62 47 | 63 38 93 51 44 58 34
|

| | |            
      

   
  

 

 

 
  

             

b) Die Unfälle nach der Ursache.
Tab. 27.

| x Die Unfälle ereigneten sich im Bezirk
ER)

Ursache der Unfälle IE : Baer Rs| wachenden intalle ale s 3 sie, |&8 /22|3-.|®2|38|5
sp E83 SE. 8a le else 85 e|la
SS e Saar

< ar lerne ä \

Mangelhft. Ausrüstung |
des Motorfahrzeuges 34 sales 902 05 2a el De oe

Straßenzustand . . .| 27 II — (Da SE a) 1
Witterung... 1| —| —- 3 t-| | - au
hrdisesVen: |

halten d. beteiligten: e |
Motorfahrzeugführer| 558 169 14 70/3 al 27/43 24 21 58 | 18
Führer and. Fahr- | |
zeuge, TAG 380 du Konrad Be, Bulver ren

Llußsangen er vr 57401 1a 202 19 A uns San
Andere Ursache . . .

|

82 un I 2 38 al 3 ao
Unbekannt... a ee le — - =

Total 1931 876 24 21 15 8 7 5|14|76)46| 37175131

1930| 892 232 36 134 62.147 63 38 93 51 44 58 | 34 
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Anhang.

Radfahrer-Bewilligungen und Haftpflicht-Versicherung pro 1931.

     

 

  
    

Tab. 28.

Bezirke Zahl der Beim Staat Anderweitig |

« N Fahrräder versichert versichert |

|
DELL e e eee 40,989 34,325 6,664 |
INHTOBEIN ER EEE ET 4,009 3,550 459
aNLat 7,434 6,324 1,110
Meilen se.) u Be ee ’ 5,105 4.395 710

EnwaN 9,242 7,995 1.247
UStenWr Er BE ER NH ni 7,50 6,574 976
PERFon a re [oe 6,161 5,416 745

WÄNtErthUNS De N 21,387 17,686 3,701
Andelingen . » 2.2.2... En 5,399 4,463 936
IBUlaCHan re He 7,695 6,926 169
Dielsdort se Nenn Sera ee 4.702 4,244 458 |

| Kanton 119,673* 101,898 17,975 |

* Fahrräder der eidg. Verkehrsanstalten nicht inbegriffen.    
Zahl der Fahrräder im Kanton Zürich in den Jahren 1904—1931.

  
 

 

         

Tab. 29.

yahr ; Fahrräder ann Fahrräder

Zahl Zahl

1904 15,307 1918 45,911
1905 13,878 1919 52,325
1906 21,842 1920 63,180 |
1907 24,379 1921 73,417 IT.
1908 26,471 1922 81,045
1909 28,242 1923 87,367
1910 32,000 1924 93,246
1911 34,000 1925 99,400
1912 - 35,000 1926 104,114
1913 35,000 1927 106,929
1914 35,000 1928 110,685 °
1915 35,000 1929 114,567
1916 37,000 1930 117,147 |
1917 40,000 (gay 119,673 |  
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Der Wohnungsbau im Jahre 1931 in 30 Gemeinden
des Kantons Zürich *

Im Jahre 1951 wurden in den 30 Gemeinden, die schon im Vorjahrin
die Erhebung über den Wohnungsbau einbezogen waren, 5318 Wohnungen
neu auf den Wohnungsmarkt gebracht, gegenüber 4887 im Vorjahr. Die
Nettovermehrung der Wohnungsbauten ist von 1504 im Vorjahr auf 1620
gestiegen und zeugt damit von einer vermehrten Bautätigkeit. Von der
Wohnungsvermehrung um 5318 Wohnungenentfallen 3277 oder 61,50/o auf die
Stadt Zürich, 349 oder 6,60%auf die Stadt Winterthur und der Rest auf
die übrigen Gemeinden. Verglichen mit dem Vorjahr ergibt sich für die
Stadt Zürich eine Zunahme um 161 und für die Landgemeinden um 270.
In der Stadt Winterthur entspricht die Nettovermehrung ziemlich genau
dem Vorjahr. Die stärkste Steigerung der Wohnungsproduktion zeigen
die Vorortsgemeinden Oerlikon (487 gegen 316), ferner Altstetten(321 gegen
237) und Schlieren (113 gegen. 53). Zurückgegangen ist die Wohnungs-
produktion dagegen in Albisrieden (60 gegen 109), Höngg (44 gegen 79)
und Seebach (21 gegen 54).

Die Verteilung der Wohnungsvermehrung auf Klein-, Mittel- und Groß-
wohnungen ist aus folgender Zusammenstellung ersichtlich:

Verteilung der Wohnungszunahme
Wohnungskategorie 1930 % 1931 %

Kleinwohnungen (bis 3 Zimmer)... » .. 3055 62,5 3399 63:5
Mittelwohnungen (4 und 5 Zimmer) . 1638 33,5 1700 32,2
Großwohnungen (6 u. mehr Zimmer) . 194 4.0 219 4.3

Die Wohnungsvermehrung ist zur Hauptsache den Kleinwohnungen
zugute gekommen, zu denen 63,500 aller neuen Wohnungen zu zählen sind.
Mittel- und Großwohnungen haben sich nur unwesentlich vermehrt. Aus
einer Vergleichung der Neubauten ergibt sich sodann, daß die größte Zahl
der neuen Kleinwohnungen in reinen Mehrfamilienhäusern und in Gebäuden
mit gewerblichen Lokalen, also in der Regel in größern Baublöcken zu
suchen sind. Kleinwohnungen in Rinfamilienhäusern fallen nur wenig ins
Gewicht. Einzelheiten ergeben sich aus der nachfolgenden Uebersicht.

* In Zürich und LI umliegenden Gemeinden sind die Erhebungen durch das Statistische
Amt der Stadt Zürich gemacht und dem kantonalen statistischen Bureau zur Verfügung
gestellt worden.
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Wohnungen nach Größenklassen

Art der Gebäude Kleinwohnungen Mittelwohnungen Großwohnungen

f 1930 1931 1930 1931 1930 1931

Binfamilienhäuser. . 2........ 17 43 466 480 153 178

Reine Mehrfamilienhäuser. . . . 2373 2471 739 785 28 30

Gewerbliche und andere Gebäude . 716 919 489 474 19 Bl
 

Total 3106 3433 1694 1739 200 224

Aus der Statistik der Neubautenwohnungen in Tabelle 2 ergibt sich

sodann, wie die verschiedenen Wohnungskategorien in den Städten und

den übrigen in die Erhebung einbezogenen Gemeinden bei den eigentlichen

Neubauten unter Ausschluß bloßer Umbauten berücksicht wurden. In der

Stadt Zürich sind 67,,°/o aller Neubautenwohnungen, also mehr als zwei

Drittel Kleinwohnungen und nur 28,°/o Mittelwohnungen von 4 und 5

Zimmern. In Winterthur halten sich Klein- und Mittelwohnungen mit

47,, und 48,9%/o ziemlich die Waage und in den übrigen Gemeinden besteht

wiederum ein ausgesprochenes Uebergewicht der Kleinwohnungen, wenn

auch in geringerem Maß als in der Stadt Zürich.

 

Wohnungskategorie a A, Beten Baresee

Kleinwohnungen . . . .... 2298 67,6 164 47,1 971 58,9

Mittelwohnungen. . . . . 980 28.8 170 48,9 589 35,7

Großwohnungen . 2... . 121 3,6 14 40 8) 5,4

Total 3399 100 . 348 100 1649 100

Wiein früheren Jahren gibt auch diesmal eine besondere Darstellung 0

darüber Auskunft, in welchem Umfang die Baugenossenschaften an der

Erstellung von Neubauten und Neubautenwohnungenbeteiligt waren. Nach

Stadt und Land getrennt ergeben sich folgende Zahlen:

Durch Genossenschaften im Jahre 1931 erstellte

Gebiet % der Wohnungen

 

Gebäude % der Neubauten Wohnungen RENenDenlen

Stadt Zunichee nl 68,3 2063 60,7

Acht Ausgemeinden . . . 79 29,3 423 = 43,4

Stadt Winterthur . . . . 41 26,5 131 37.7

Andere Gemeinden . . . 43 12,0 BR) 12,

Total 7358 45,4 2699 50.0

In sämtlichen Erhebungsgemeinden zusammen wurden 45,4°/o der Neu-

bauten und 50°. der Neubautenwohnungen von Genossenschaften erstellt.

Weitaus den größten Anteil an der gesamten Bautätigkeit haben die Ge-

nossenschaften in der Stadt Zürich mit 60,7%/o aller Neubautenwohnungen.

Es folgen die 8 Ausgemeinden mit durchschnittlich 43,4°/o, die Stadt Winter-

thur mit 37,:%)0 und die übrigen Gemeinden mit 12,200.

Tabelle D endlich gibt eine Uebersicht über die Bautätigkeit in den

Erhebungsgemeinden seit 1920 bis Ende des Berichtsjahres. Es ergibt   
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sich daraus zunächst, daß in allen Erhebungsgemeinden zusammen in den
11 Jahren 34,787 Wohnungen neu auf den Markt gebracht wurden, was
38,5%) des Bestandes von 1920 entspricht. Mit großem Vorsprung an der
Spitze der Wohnungsproduktion steht die Gemeinde Oerlikon mit 124,50/o
Vermehrung. Die Stadt Zürich steht mit einer Vermehrung um 41,4%/o

noch über dem Durchschnitt, Winterthur mit 24,5%), wesentlich darunter.

Im übrigen ergibt sich die Reihenfolge aus folgender Zusammenstellung:

Wohnungszunahme 1920—31 in %, des Anfangsbestandes

über 100%9: : Oerlikon (124,500);

80—100%: Altstetten (96,5%/0), Albisrieden (92,,0/0), Schwamendingen (86,5 0/0);

60--80%/0: Zollikon(68,,0%/0), Schlieren (66,5%), Witikon (64,000);

40—60°%/9: Dübendorf (53,400), Höngg (52,20/0), Wallisellen (51,00/o), Seebach (49,50/o),
Küsnacht (45,40/0), Dietikon (43,50/0), Zürich (41,4%);

20—40°%)o: Kilchberg (38,300), Affoltern b. Zch. (35,000), Meilen (24,400), Winter-

thur (24,20/0), Adliswil (23,90/o), Thalwil (28,9%), Horgen (22,6 0/0);

bis 20%: Feuerthalen (18,000), Pfäffikon (17,509), Bülach (17,500), Rüti (14,40/0),

Stäfa (10,30/0), Uster (10,30), Richterswil (8,50/0), Dürnten (8,5 0/0), Affol-
tern a. A. (7,30).

Aus Tabelle D ist ferner ersichtlich, wie sich die Wohnungsvermehrung
aufdie einzelnen Jahre verteilt. Abgesehen von einem kleinen Rückschlag
im Jahre 1925 hat die Wohnungsproduktion von Jahr zu Jahr zugenommen

und heute einen, jährlichen Zuwachs von 5,0°%/o des Bestandes von 1920
erreicht.

Betrachtet man den Zuwachs nach Größenkategorien, so zeigt sich
wiederum die ganz verschiedene Entwicklung von Gemeinde zu Gemeinde.
Die Zunahme an Kleinwohnungen und Mittelwohnungen hat zwar im Ge-
samtdurchschnitt das ursprüngliche Verhältnis nicht wesentlich geändert,
wohl aber in einzelnen Gemeinden. Sollte jedoch die heute deutlich zum

Ausdruck kommende Bevorzugung von Kleinwohnungen anhalten, so müßte
sich dieses Verhältnis in Kürze ändern. Jedenfallszeigt die Kleinwohnungs-
produktion einen anhaltenden Aufstieg und Höhepunkt im Berichtsjahr,

während für Mittelwohnungen die größte Vermehrung schon im Jahr 1929
erreicht war.



A. Veränderung (Zu- und Abnahme) des Wohnungsbestandes in
Neu- und Umbauten 1931.

 
  

 

 

 

  

 
 

 

 

 
 

 

   
 

 

 

 

    
        

Tab.1.

Die Wohnungen nach der Zinimerzahl
: Total

Gemeinden Kleinwohnungen Mittelwohnungen Groß- Woh-
wohngn. nungen

12. | 22. | 82. | Zus. 42. | 6.2.5 jinZus. Een

Zürich, Stadt.“

'Wohnungszunahme 1931: \
in Neubauten... .. 58 502 1,738 2,298] 824 | 156 g80 121 3,399
in Aus- und Umbanten . 13 N 30 Br 9 10 6 46

58 515 1.755 2,328] 825.) 165 990 127 3,445
Abnahme 1931:

d. Umbauten u. Ahbrüche 3 29 59 91 43 18 CU er 168

Nettovermehrung 55 486 1,696 2,237 782 147 929 111 3,277

Albisrieden.*

Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten . . SE 1 5 28 34 20 5 25 1 60
in Aus- und Umbauten. — _ _ — —_ | Urt =

1 5 28 34° 20 5 25 l 60
“Abnahme 1931: :

d. Umbauten u. Abbrüche — — _ — = _ —

Nettovermehrung 1 5 28 34 20 5 | 8 1 60

Altstetten.*

Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten... .. io 1s6 248 572 | ii 68 1 317
in Aus- und Umbauten. — 1 4 d 1). 1 — 6

102, 190° 253 58 11 69 1 323
Abnahme 1931: |

d. Umbauten u. Abbrüche _ 2 2 — _ - _ 2

Nettovermehrung 1.6 188 251 58 11 | 6 1 321

"Dietikon.
Wohnungszunahme 1931:

in Neubauten... .. - 8 24 32 13 13 26 2 60
in Aus- und Umbauten.| — |. 1 3 4 _ _ — 1 D

_ 9 27 36 13 13 26 3 65
Abnahme 1931:
d.Umbauten u. Abbrüche — De 1 ii ii _ ! _ 2

Nettovermehrung _ 9 26 35 12 13 25 3 63

* In den mit * bezeichneten 12 Gemeinden sind die Erhebungen durch das statistische Amt der Stadt
Zürich gemacht worden.     
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Veränderung (Zu- und Abnahme) des Wohnungsbestandes in Neu- und
Umbauten 1931.

Tab. 1 (Fortsetzung).
     
 

 

 

 

  

| Die Wohnungen nach der Zimmerzahl ; |
Tota

| Gemeinden Kleinwohnungen Mittelwohnungen Groß- Woh-|| Ze ? wohngn. nungen

12. | 22. | 37. | Zus.

|

4Z. | 52. | Zus onen]
T

Höngg.* | |

Wohnungszunahme 1931: |
in Neubauten... .. 2 1 | 18 Di bt 15 7 43
in Atıs- und Umbauten. I —2 | —1 3 —ı 2 il 2

3 1 16 20 14 3 Ir 8 45Abnahme 1931:
d. Umbauten u. Abbrüche

|

— ee — 1 — 1 1
Nettovermehrung 3 | IS 216 20 13 3 16 8 44

|

Oerlikon.* |
'Wohnungszunahme 1931: | :

in Neubauten... .. 18 18 262 388 02 19 111 4 473
in Aus- und Umbauten. Res 2\ 10 4 - 4 — 14

18| 86

|

264

|

368

|

96

|

19

|

1156| 4

|

a8Abnahme 1931: \
d. Umbauten u. Abbrüche

|

— _ —_ — —_ _ _

Nettovermehrung 18 86 264

|

368

|

96 19 115 4 487

Schlieren.*

Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten. ... . . —_ 4 81 85 17 8 25 1 111
in Aus- und Umbauten. = 1 —— 1 1 _ le 2

= 5 8 86 18 8 26 1 113Abnahme 1931:
d. Umbauten u. Abbrüche

|

— — — —_ = — _ —_
Nettovermehrung _ 5 s1 86 18 8 26 1 113

Schwamendingen.*
"Wohnunsszunahme 1931:

in Neubauten... .. . . = — 13 13 6 2 8 2 23
in Aus- und Umbauten .| — 1 1l 2 —_ —_ _ — 2

— 1 14 15 6 2) 8 2 25Abnahme 1931:
d. Umbauten u.Abbrüche

|

— _ _ —_ _ _ —_ 1 1
Nettovermehrung — 1 14 15 6 2 8 1,1 24

Seebach.”
\Wohnungszunahme 1931:

in Neubauten... .. . _ _ ‚10 10 10 _ 10 _ 20 |
in Aus- und Umbauten.

|

— 1 1 — _ — are

= 11 11 10 _ 10 — Zul:Abnahme 1931:
d. Umbauten u. Abbrüche

|

— zu — = E = a en ax

‚Nettovermehrung — 11 11 10 — 10 — 21
| |

v
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Veränderung (Zu- und Abnahme) des Wohnungsbestandes in

Tab. 1 (Fortsetzung).

Umbauten 1931.

Neu- und

 
 

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl
 

 

 

  

 

  

 

 

  

 

  

 

 

 

  

 

 

 

Total

Gemeinden Kleinwohnungen Mittelwohnungen Groß-

|

Woh-

- wohngn. nungen

12. | 22. |ze

Witikon.*

Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten... .. u 2 6 8 5 _ 5 1 14

in Aus- und Umbauten . —_ — Fer — ——

_ 2 6 8 5 _ 5 | 14
Abnahme 1931:

d. Umbauten u. Abbrüche Nast 2 3 _ — — - ®

Nettovermehrung NT 4 5 5 — 5° 1 11

Zollikon.*

Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten . . .. . —_ 9 4 13 P 22 24 16 53

in Aus- und Umbauten. 1 —2 _ —2 4 1 3 1 2

_ 7 4 Ja 6 21 27 17 55

Abnahme 1931:
d. Umbauten u. Abbrüche

|

— —_ - _ - —_ — nn

Nettovermehrung _ 7 4 11 6 21 27 17 55

Affoltern a. A.

Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten . . .. . _ _ -—_ — 2 8 10 _ 10

in Aus- und Umbauten . _ Te |: _ — _ — E

Br 2 Aut = 2 8 10 -- 10

Abnahme 1931:
d. Umbauten u. Abbrüche —_ _ _ _ — _ - —_

Nettovermehrung -

|

- _ — 2 8 10 - 10

Adliswil.

‘Wohnuneszunahme 1931:
in Neubauten... . . — 5 24 29 9 12 21 1 51

in Aus- und Umbauten . _ en = — —_ _ —_

: = 5 24 29 9 12 21 1 51.
Abnahme 1931:

d. Umbauten u. Abbrüche _ — 2 2 _ _ — — 2

Nettovermehrung — 5 22 27 9 12 21 1 49
|

Horgen.

Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten . »....| — _ 4 4 6 4 10 4 18

in Aus- und Umbauten.

|

— _ 3 3 —_ 1 1 1 5

Bez! Aa 5 5 1 5 {
Abnahme 1931: Bee le
d.Umbauten u. Abbrüche — - —_ _ 1 4 5 — 5

Nettovermehrung — —- 7 7 ii 6 5 18
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Veränderung (Zu- und Abnahme) des Wohnungsbestandes in Neu- und

Tab. 1 (Fortsetzung).
Umbauten 1931.

   

 

 

 

|

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

            

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl we
ota

Gemeinden Kleinwohnungen Mittelwohnungen Groß- Woh-
wohngn. nungen

12 | 2.2. | 32. | Zus. 42. | 52. Zus. ae:

Kilchberg.*

'Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten . .... _ 6 10 16 16 9 25 5 46
in Aus- und Umbauten‘. 1 -- —2 —1 2 il 5 u 2

1 6 8 15 18 10 28 5 48
Abnahme 1931:

d. Umbauten u. Abbrüche _ _ Es 1 = il fi 2

Nettovermehrung 1 6 8 15 17 10 27 4 46

Richterswil.

Wohnungszunahme 1931:
in-Neubauten 2... 6% _ _ — 2 1 3 1
in Aus- und Umbauten . ze = _ — — —

— _ —_ u 2 1 3 1b 4
Abnahme 1931:

d. Umbauten u. Abbrüche m ._ — _ 2 — u 2

Nettovermehrung _ = - = _ 1 1 2

Thalwil.

'Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten... ... — ii 6 7 12 8 20 5 32
in Aus- und Umbauten.| — — 6 6 u — _ — 6

1 —_ 1 12 13 12 8 20 5 38
Abnahme 1931: i

d. Umbauten u. Abbrüche — = = _ —_ _ _ — —

Nettovermehrung — 1 12 13 12 8 20 5 38

Küsnacht. 3

'Wohnungszunahme 1931: i
in Neubauten... . . = 2 14 16 24 6 30 10 56
in Aus- und Umbauten . — _ 2 2 2 — 2 2 6

_ 2 16 18 26 6 32 12 (0
Abnahme 1931:

d. Umbauten u. Abbrüche — 1 —_ 1 3 1 4 1 6

Nettovermehrung = 1 16 17 23 5 28 11 56

Meilen.

Wohnungszunahme 1931:
in’Neubauten . . ... . — = — _ 8 3 a0: 3 14
in’ Aus- und Umbauten. — ii 1 9 2 11 — 12

— - 1 1 7 5 2 26
Abnahme 1931: 2 R 2 2

d. Umbauten u. Abbrüche — 1 2 3 2 2 4 _ 7

Nettovermehrung —

|)

=-1:|-—L

|

—2 15 3 18 3 19
| : 
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Veränderung (Zu- und Abnahme) des Wohnungsbestandes in

  
  

 

 

 

  

 

 

 

 

  

  
 

 

 

 

 

 

 

 

Neu- und

Umbauten 1931.
Tab. 1 (Fortsetzung). 5

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl s
Tota

Gemeinden Kleinwohnungen Mittelwohnungen Groß-

|

W.oh-
_[wohngn. nungen

iz. 2z. 32. | Zus 12. 52. zus. von6S

Stäfa.

Wohnunsszunahme 1931:
in Neubauten . . . . . _ 1 ö 6 6 4 10 3 19
in Aus- und Umbauten. _ _ —_ = _ —_ — Es

a: - 1 5 6 6 4 10 3 19
Abnahme 1931: 8

d.Umbauten u. Abbrüche

|

— - ES Su KL Er a

Nettovermehrung 1 5 6 6 4 10 3 19

Dürnten.

‚Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten . e —_ | di a 2 1 3 _ 4
in Aus- und Umbauten,| — —_ 2 2 _ _ 2

_ —_ 3 2 il 3 — 6
Abnahme 1931:

d. Umbauten u. Abbrüche — — —_ _ —_ = - u —

Nettovermehrung = 3 3 2 1 3 - 6

Rüti.

‚Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten . . . . —_ 2 11 13 8 7 15 1 29
in Aus- und Umbauten . _ — — — —_ E m _ —

_ 2 11 13 8 {7 15 1 29
Abnahme 1931: °
d.Umbautenu. Abbrüche — — _ — _ — — — _

Nettovermehrung - 2 11 13 8 7 15 1 29

Dübendorf.

Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten . . ... _ —_ 27 27 42 8 50 3 80
in Aus- und Umbauten, _ _ 1 1 - 3 3 _ 4

= - 28 ; 42 3
Abnahme 1931: i = a ” Be

d, Umbauten u. Abbrüche — en 2 2 er > Er EN 9

Nettovermehrung 26 26 | 42 11 53 3 82

Uster.

\Vohnungszunahme 1931: i
in Neubauten. . . .. = = 3 S 8 3 11 1 id
iu Aus- und Umbauten. - 1 1 2 - _ -r - 2

_ 1 4
Abnahme 1931: 2 = : IR e =

d. Umbauten u. Abbrüche — m — ur er dt ee En 28

Nettovermehrung — 1 4 5 8 3 11 1 17                  
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Veränderung (Zu- und Abnahme) des Wohnungsbestandes in Neu- und

Tab. 1 (Fortsetzung).
Umbauten 1931.
 

 

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

    
           

Ei Total

Gemeinden Kleinwohnungen Mittelwohnungen Groß- Woh-
| 3 wohngn. nungen

| 12 | 22. | 32 | Zus ze 0 2 | zus Ne

Pfäffikon, | |
Wohnungszunahme 1931: | |

in Neubauten . . . ; - - ii 1 1 3 4 1 6
in Aus- und Umbauten .1 — _ — _ _ — il: 1

_ il | ji 3 4 7
„Abnahme 1931:

d. Umbauten u. Abbrüche — —_ 1 1 il

Nettovermehrung — - 1 1 _ 3 3 2 6

Winterthur, Stadt.

"Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten . ... . 8 il 135 164 SIE 170 14 348
in Aus- und Umbauten . —_ —_ 2 2 — — - —_ 2

8) 21 137 166 139 31 170| 14 350
Abnahme 1931: G

d. Umbauten u. Abbrüche —- — ZN - ii 1 —_ 1

Nettovermehrung 8s|ı 21 137 166 139 30, 169 14 349

| Feuerthalen.

, Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten RE — il 3 4 u 3 3 1 8
Pin Aus- und nen e— => — en = u —

| FE 3 4. ar 3 3 1 8
, Abnahme 1931:
,  d. Umbauten u. Abbrüche 2 _ — — rn en — = —

| Nettovermehrung _ Mi 3 4 = 3 3 1 8

Bülach.

‚Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten . . . _ 3 4 7 4 2. 6 B 16
in Aus- und Umbauten. — E= 2 2 = ii 1 _ 3

| = 3 6 9 4 3 7 3 19
‘ Abnahme 1931: ;
' d. Umbauten u. Abbrüche | - e= m — wu a & — —

Nettovermehrung — 3 6 I 4 3 7 3 19

Wallisellen.

, Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten. . ... — _ 8 8 on 26 811,242
in Aus- und Umbauten.| — , 2 = 2 —_ - — = 2

ö _ 2 8 10 15 sei D 8 44
| Abnahme 1931: 5 o

d. Umbauten u. Abbrüche — ii 1 2 _ = Re ar 2

Nettovermehrung = ET 8 15 11 26 8 42
n i | |     
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Veränderung (Zu- und Abnahme) des Wohnungsbestandes in Neu- und

Umbauten 1931.
Tab. 1 (Schluß).
   

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl
 

 

 

 

 

 

 

 

  

   

  
  
 

           

EASY Total |

Gemeinden Kleinwohnungen Mittelwohnungen Groß- Woh-
n wohngn. nungen

12. | 22. | 32. | Zus: 4z. | 52. | Zus

Affoltern b. Zch. *

‚Wohnungszunahme 1931:
in Neubauten . : _ - RZ 7 9 5 14 4 25
in Aus- und Umb:Bene3 —_ 1 E= 1 —_ E _ 1 2

1 7 8 9 5 14 5 27
Abnahme 1931:

d. Umbauten u. Abbrüche — — _ _ —_ u — a en

Nettovermehrung — 1 7 8 9 5 14 5 27

Total in 30 Gemeinden.

Wohnungszunahme 1931:

in Neubauten . . 83 712 2,633) 3,433 1,370 369 1,739] 224 5,396

in Aus- und Umbauten . 2 27 44 73 27 11 42 14 129

90 739 2,677 3,506 1,597 384 1,781| 238 5,525
Abnahme 1931:

d. Umbauten u. Abbrüche 3 33 “1|| 107 55 26 & 19 207

Nettovermehrung . 1931| 87 706 2,606 3,399 1,342 358 1700| 219 5,318

1930 50 763 2,2421 3,055 1,287 351 1,638] 194 4,887

Verhältniszahlen nach

Größenklassen.

Wohnungszunahme 1931:

in Neubauten ..... 1,6 13,2 48,8 63,6 2554 6,8 3252 4,2 100

in Aus- und Umbauten. 2,6 20,9 84,1 56,6 20,9 11,6 32,5 20,0 200

ö IsE, 13,4 48,5 63,5 2553 6,9 32,2 4,3 200
Abnahme 1931:

d.Umbauten u. Abbrüche 7,5 15,9 34,3 51,7 26,6 1235 39,1 9,2 100

| ‚Nettovermehrung . 4931| 2,6 13,3 49,0 639 25,3 6,7 3250 4, 700

1930 1,0 15,6 45,9 62,5 26,3 7,2 3355 4,0 200

|    



-B. Die Neubauten vom Jahr 1931 nach der Art der Gebäude

und Größe der Wohnungen.und der Zahl

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

  
 

 

Tab. 2. \

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl
Gemeinden und x a Se

Neu- i © re roß- oh-Ab der Neubauten Ei Kleinwohnungen Mittelwohnungen wohngn:| nungen

zo 24 32 zus. (az 52 zus) [monisn:
| mehr Z.

Zürich.

Einfamilienhäuser 3435| — — 30 30 156 70 226 89 345
Reine Mehrfamilienhäuser” 851 34 405 11,251|1,690| 421 57 478 25 2,193
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen au 115 18 91 448) 5571| 234 27 261 2 820
Andere Gebäude mit Woh-
nungen . 27 6 6 91 3211y enlan en le 5 41

Zusammen 838 58 502 1,73812,298 824 156 980 121 |3,39

Albisrieden.

Einfamilienhäuser . . . 9 _ _ 1 1 2 5 7 1 9
Reine Mehrfamilienhäuser 2 _ —_ _ — 6 — 6 _ 6
Wohnhäuser mit gewerb- .

lichen Lokalen . . 12 1 d 27 33 12 —_ 12] - 45
Andere Gebäude mit Woh-
mMunenwa ee _ —_ _ _ _ _ _ _ _

Zusammen 23 1 5| 2838| 34] 20 5| 25 1 60

Altstetten.

Einfamilienhäuser . . . 24 — _ _ _ 16 % 23 1 DAS
Reine Mehrfamilienhäuser 43 — 4% 138 185 3 — 3 -- 188
‘Wohnhäuser mit gewerb- -

lichen Lokalen 16 1 14 48 63 38 4| 421 — 105
Andere Gebäude mit Woh-

MUNDENWEAR u Pr N, nz = = 2z BEA EN RE =

Zusammen| 83 1: 61186 248 57 11 68 125317

Dietikon.

Einfamilienhäuser . . . 12 = — -- — 1 10 11 1 12
Reine Mehrfamilienhäuser 9 _ 6 19 25 3 _ 3 — 28
‘Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . . 7 —_ 2) D) 7 9 3 12 ai 20
Andere Gebäude mit Woh-
HUNGENB = _ —_ — — _ —_ -— = nn

Zusammen 28 _ s|ı 24 32| 13| 13 26 2 60           
 

  



Die Neubauten vom Jahr 1931 nach der Art der Gebäude und der

Zahl und Größe der Wohnungen.
Tab. 2 (Fortsetzung).
   
 

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl |
Do Total | Gemeinden und n a 5 a FE

$ eu- einwohnungen Tittelwohnungen rob- oh- |
Art der Neubauten Mae wohngn.| nungen 

42. 52. zus. [onen117% | 22. | 32. mehr Z.
     
 

 
 

Höngsg.

Einfamilienhäuser . . . 9 - _ _ — — 2 2 7 9
Reine Mehrfamilienhäuser” 10 2 — 16 18 8 2 10 = 28
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . . 1 —_ il 2 3 3 - 3 — 6
Andere Gebäude mit Woh-
NUNDEN RR RER _ —_ = — — = — e — - 

Zusammen 20 2 Seee 4 15 7 48
 

Oerlikon.

Einfamilienhäuser . . . 12 —_ - 2 2 - 7 7 3 12
Reine Mehrfamilienhäuser 49 — 47 165 212 48 — 48 = 260
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . . 29 18 31 95 144 41 11 52 1 197
Andere Gebäude mit Woh-
nungenkrerE re 2 _ — — _ 3 1 4 _ 4  

Zusammen| 92 18 78.262 3585| 92 10/11] 4 |43
 

   
 

 

 

Schlieren.

Einfamilienhäuser . . . 7 —_ — _ — _ 7 7 — 7
Reine Mehrfamilienhäuser 14 = 5 44 44 5 - 5 = 49
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . 11 — 4 37 41 12 I 13 | 55
Andere Gebäude mit Woh- 4
NUNGENE RR _ _ — _ _ — van = —

Zusammen 32 _ 4, SL 8, 17 s|ı 23 1 111

Schwamendingen.

‘Einfamilienhäuser . . . 2 _ _ _ _ 3 2 5 2 7
Reine Mehrfamilienhäuser 6 — u 10 10 2 — 2 Es 12
Wohnhäuser mit gewerb- 4

lichen Lokalen . . 2 _ — 3 BD 1 — 1 _ 4
Andere Gebäude mit Woh-
UNDENERR e — — — r — Rn —_ — — nn

Zusammen 15 — —_ 13 13 6 2 8 2 23

Seebach.

Einfamilienhäuser . . . 6 _ —_ _ — 6 — 6 -- 6
Reine Mehrfamilienhäuser 4 —_ — 10 10 2 _ 2 — 12
‘Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . . 1 — _ _ -- 2 _ 2 _ 2
Andere Gebäude mit Woh- ;
MUNDen = — = — r- r pr - er u   Zusammen 11 _ =. 10 10.12.10). — 10] — 20
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Die Neubauten vom Jahr 1931 nach der Art der Gebäude und der

Zahl und Größe der Wohnungen.
Tab. 2 (Fortsetzung).

  

Die Wohnungen nach der. Zimmerzahl
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   
           

Gemeinden und as Denn er ai N
= Eur einwohnungen ittelwohnungen rob- 2

Art der Neubauten Bauen ® wohngn.| nungen
. zB az lezusı 17, | 5.2. | a NO

Witikon.

Einfamilienhäuser . . . li _ u u — alas — 1 1
Reine Mehrfamilienhäuser 2 —_ = _ — 5 |’ - 5 _ 5
‘Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen SE 2 —_ 2 6 8 = _ — —_ 8
Andere Gebäude mit Woh-

nUnDenWa A R an . an 2 a 2x a ” Se

Zusammen 5 - % 6 8 De 5 1 14

Zollikon.

Einfamilienhäuser 33 — — _ _ —_ 18 18 15 33
Reine Mehrfamilienhäuser 4 _ 9 2 11 1 4 5 _ 16
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . 2 = _ 2 2 il —_ 1 _ 3
Andere Gebäude: mit Woh-
DUNGEenWER ai = _ — — 5 — — 1 1

Zusammen 40 _ 9 4\ 13 2.22.24 16 53

Affoltern a. A.

| Einfamilienhäuser .. . 6 _ _ _ — — 6 6| — 6
| Reine Mehrfamilienhäuser 2 el 2 2 Aal 4
| Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . — _ u — eu Br ee = = Ei
Andere Gebäude mit Woh-

UNGEMEIN E — _ - = —| — _ _ — =

Zusammen 8 — EN | m 2 8 10 — 10

Adliswil.

Einfamilienhäuser 5 17 _ _ — — 4 12 16 1 a
Reine Mehrfamilienhäuser 10 — 5 21 26 2 _ 2 — 28
‘Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen .. . 2 _ —_ 3 3 3 _ D _ 6
Andere Gebäude mit Wah-
DUNGEN EN — re A — u Bet En

Zusammen) 29

|

—

|

5| 4

|

9| 9| 2| aı| ı

|

5

Horgen.

Einfamilienhäuser . . 7 _ _ — — — 3 3 4 7
Reine Mehrfamilienhäuser 5 _ E 4 4 6 1 7 _ 11
‘Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen _ u —_ _ — — — = re e
Andere Gebäude mit Woh-

NUNGEDEN A ae — = = — | AR ch Ex

Zusammen

|

12 —

|

—| 4 4 6 4

||

10 4 18    
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Die Neubauten. vom Jahr 1931 nach der Art der Gebäude und der

Zahl und Größe der Wohnungen.
Tab. 2 (Fortsetzung).
 

 

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl
 

 
   
 

 

 

 

|

 

 
 

  
 

 

 

   
          

Gemeinden und N BE Be |
eu- inw : roß- oh- |Ne aNeubänten RE Kleinwohnungen Mittelwohnungen Al en

22. 32. | zus. 42. 5z. zus. [TonEn |

Kilchberg.

Einfamilienhäuser . . . 9 _ _ = _ il 3 4 5 9
Reine Mehrfamilienhäusbr 9 - 6 $) 15 13 6 19 _ 34
Wohnhäuser mit , gewerb-

lichen Lokalen . . 1 — _ Hi: 1 2 _ 2 —_ 3

Andere Gebäude mit Woh-
nungen . —_ _ _ _ — — _ _ _ —_

Zusammen 19 E= 6 10 16 16 9 25 5 46

Richterswil.

Einfamilienhäuser . . . 2, — n _ 1 1 ii 2
Reine Mehrfamilienhäuser” 1 _ — 2 2 — 2 — 2
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . . — m — _ — _ = en er Een
Andere Gebäude mit Woh-

NUNGenER ee —_ _ — _ _ — |. - _ —

Zusammen 3 = _ _ 2 1 3 1 4 |

Thalwil.

Einfamilienhäuser . . . 4 _ — ill ii — ah 1 2 4
Reine Mehrfamilienhäuser 8 —_ 1 5 6 8 6 14 2 22
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen ai -_ — — u 3 _ 3 —. 3
Andere Gebäude mit Woh-
Dune ge 2 a — — 1 1 2 1 3

Zusammen! 15 121226 120302, 8112.20.11250180320

Küsnacht.

Einfamilienhäuser . les) _ = — - _ 3 3 10 1
Reine Mehrfamilienhäuser 12 — 2 9 11 19 3 22 _ 33
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen 2» —_ = 4 4 5 = 5 — 9
Andere Gebäude mit Woh-

DUNGEnEae il — = 1 114,1] Ei

Zusammen 28 - 2\ı 14 16 24 6| 30 10 56

Meilen. -

Einfamilienhäuser . . . 6 —_ _ _ 2 3 3 3 6
Reine Mehrfamilienhäuser" 4 _ _ -- _ 8 - 8 — 8
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . — Eu - == u, Zr Zir eg zer

Andere Gebäude mit Woh-
NUNGEnm —_ -— - _ _ _ — — — —

Zusammen 10 ae 8 | sı 1 3 14

| | | |   
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Die Neubauten vom Jahr 1931 nach der Art der Gebäude und der

Zahl und Größe der Wohnungen.
Tab. 2 (Fortsetzung).
   

 

 

 

 

 

  
 

 

 

 

  

 

    
     

| Die Wohnungen nach der Zimmerzahl
Gemeinden und En, Be en

H : Mi TOR? 2RE ERSNELDARTEEN ER Kleinwohnungen Mittelwohnungen dohnen. a

12. | 22. | 3 2. Zus. 4 z. | 5.2. | ar N

Stäfa.

Einfamilienhäuser . . . 8 — 14] 1 2 3 5 2 8
Reine Mehrfamilienhäuser 4 = = 5 d 4 - 4 1 10:
‘Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . fi _ — _ — _ 1 1 —_ 1
Andere Gebäude mit Woh-

DUNGenik, I See ve nr — m Er & SR 2 Ar: ZR

Zusammen 13 - 1 5 6 6 4 10 3 19

Dürnten.

Einfamilienhäuser . . . 2 —_ _ = _ ii l 2 _ 2:
Reine Mehrfamilienhäuser 1 _ _ 1 1 1 — 1 — 2;
Wohnhäuser mit gewerb- } !

lichen Lokalen . . . — — — u — — m — |.
Andere Gebäude mit Woh- ;

NUrIGENE N ers _ Pr — u = u 2 En ai nie

Zusammen 3 | 1 1 2 1 3| — 4

Rüti. ö :

Einfamilienhäuser BEE 6 — — — _ — 5 5 1 6
Reine Mehrfamilienhäuser 8 _ 2 10 12 7 2 9 — 2417
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen ä 1 _ — 7 1 1 _ 1 _ 2
Andere Gebäude mit Woh- 3
DUNGENNE ee = - | == a, N Sa A

Zusammen 15 — 2\ 1 33 8 2 15 1 29

Dübendorf.

Einfamilienhäuser . . . 13 — _ 1 a 7 4 11 1 Ba
Reine Mehrfamilienhäuser 26 — _ 25 25 24 A 28 1:41 ‚B4
Wohnhäuser mit gewerb- ; 2

lichen Lokalen. . . . 4 a 1 1J| 1 —| 1 1... 13
Andere Gebäude mit Woh- BAR EN ne
MUNGEn:2a nn _ — — —_ — — — =. || ee

Zusammen 43 — — 27 27 42 8. 50 3 s0

Uster.

Einfamilienhäuser . . . 6 = _ _ - 2 a 5 1 6
Reine Mehrfamilienhäuser 1 —_ _ 2 2 — 2 En 4
Wohnhäuser mit gewerb- {320°

lichen Lokalen . . . 2 —_ - 1 1 4 _ 4 _.- 5
Andere Gebäude mit Woh- Du

DUNGENERS AV = an u a “ri = A

Zusammen 9 _ - 3 3 8 3 11 1 15        
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Die Neubauten vom Jahr 1931 nach der Art der Gebäude und der

Zahl und Größe der Wohnungen.
Tab. 2 (Fortsetzung).
   

 

 

 

 

 
 

 

  

 

 

 
 

 

  
 

 

 

 
 

 

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl
Gemeinden und Ei ee n = ne

u- einwohnungen Mittelwohnungen rob- =
Art der Neubauten mare = = = a wohngn.| nungen

ı2.| 2z. | 32. zus. 4 z. | 5 Z. | Zug"in

Pfäffikon. | !

Einfamilienhäuser . . . 4 _ — — — — 3 3 1 4
Reine Mehrfamilienhäuser“ ai _ _ 1 1 1 _ 1 — 2
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . . _ — — pa — - - n— pa =
Andere Gebäude mit Woh-

HUnNGenWEn = — _ _ = _ E— —

Zusammen 5 -— — 1 1 1 | 3 4 1 6

Winterthur.

Einfamilienhäuser . . . 87 — — 5 5 40 29 69 13 87
Reine Mehrfamilienhäuser 60 8 21 116 145 82 — 82 il 228
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . . 6 — = 13 13 15 2 17 —_ 30
Andere Gebäude mit Woh-

DUNGeNW ee 2 _ _ ii 1 2 _ 2 = 3

Zusammen 155 s| 21 135 |164 139. 31 |170| 14 348

Feuerthalen.

Einfamilienhäuser . . . . 5 — —_ 1 ii — 8 3 1 ö
Reine Mehrfamilienhäuser il —_ ii 2 3 _ -- — 3
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . — = = ae a ns KEN ER = a

Andere Gebäude mit Woh-
DUNTEnS Er: —_ _ —_ = e a Ar 2 e A

Zusammen 6 _ 1 3 4 — 3 3 1 8

Bülach. i

Einfamilienhäuser ... . .| 10 _ li — ii 4 2 6 3 10
Reine Mehrfamilienhäuser 3 _ 2 4 6 —_ = ni — 6
‘Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . _ _ _ — _ — ae un AR

Andere Gebäude mit Woh-
NUNGEnG en er — 2 pr u 2 N PER ar Rn

Zusammen 13 | = 3 4 7 4 2 6 3 16

Wallisellen. .

Einfamilienhäuser . . . 15 _ — _ -—_ _ 9 9 6 15
Reine Mehrfamilienhäuser" 6 — —_ —_ — 11 2 13 = 13
Wohnhäuser mit gewerb-

lichen Lokalen . . . 5 —_ —_ 8 8 4 — 4 2 14
Andere Gebäude mit Woh-

DUNGENWLE N En — = _ — —_ —_ — — — —

Zusammen| 6 -—| —| s| s| ss nun) | s ®             
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Die Neubauten vom Jahr 1931 nach der Art der Gebäude und der
Zahl und Größe der Wohnungen.

Tab. 2 (Schluß).
    

Die Wohnungen nach der Zimmerzahl
 

 

      

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

end Be Kl h Mittelwoh Groß Bi |eu- einwohnungen ittelwohnungen > =Art der’ Neubauten Bee wobngn.| nungen
32. |zu. |az. |5z. | Zus NOORT:

)

Affoltern b. Zch. |
Einfamilienhäuser . ? 16 — _ — 8 5 13 3 16
Reine Mehrfamilienhäuser 2 — — 4 4 _ — — _ 4
‘Wohnhäuser mit gewerb- !

lichen Lokalen . . . 3 — _ 3 3 1 _ 1 1 D
Andere Gebäude mit Woh-
nunGensMR - _ _ -- - _ _ —_

Zusammen

|

21 —_ = 7 7 95 14 4 25

Total

der 30 Gemeinden.

Einfamilienhäuser . . . 701 _ 2 41 43| 253

|

227

|

480| 178 701
Reine Mehrfamilienhäuser 658

|

44

|

554 11,873 12,471| 696

|

89

||

785 30 13,286
‚Wohnhäuser mit ‚gewerb- ; \ \

lichen Lokalen 226

|

38

|

150

|

708|| 896] 402| 49

||

451 9 11,356
Andere Gebäude mit Woh-

NUNTENE NE Re 35 6 6 11 23 19 4 23 7 53
Zusammen 1931 1,620

|

88

|

712 12,633|3,483 [1,370

|

369 |1,739| 224 |5.396
1930 [1,504

|

54

|

755 12,297 3,106 |1,308

|

386 |1,694

|

200 5,000

Verhältniszahlen

. nach Größenklassen.

Einfamilienhäuser . = 0,3

|

5,8

|

6,1

|

36,1

|

32,4

|

68,5

|

25,4

|

200
Reine Mehrfamilienhäuser 1,3

|

16,9

|

57,0

||

75,2

|

21,8

|

2,7

||

23,9 0,9

|

100
‚Wohnhäuser mit gewerb- !

lichen: Lokalen . 2,8

|

11,1

|

522

|

66,1

|

29,6 3,6

||

8852 O,7

|

200
Andere Gebäude mit Woh-
DUNEENEERRE EA 11,3

|

11,3

|

20,8

||

43,4

|

85,8 7,6

||

8,4 18,2 100

Zusammen 1931 1,6

|

13,9

|

48,3

||

63,6

|

25,4

|

658

||

3258 4,2 |; 100
1930 11222551 62,1 100  45,9

     26,2  
7037 33,9
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C. Von Baugenossenschaften im Jahre 1931 erstellte Gebäude

und Wohnungen.

 
 

 
  

 

 

  
 
 

           

Tab.3.

Gebäude und zwar Wohnungen und zwar

Gemeinden Einfa-

|

Reine

|

Wohnh.| Andere Klein-

|

Mittel-

|

Groß-

milien-

|

Mehr-

|

mit ge- |Gebäude| Zusammen woh- woh- |wohngn.| Yusammen

häuser |fam.- |werbl. Im. Woh- nungen |nungen |(6 und
häuser |Lokalen | nungen (bis 3 Z.)\(4u. 5 Z.)|mehr Z.)

Zürich 294

|

211 59 8 572 1,416

|

599 48 2,063

Albisrieden _ —_ 3 = Fe 16 E= _ 16

Altstetten . —_ 30 11 _ 41 165 36 _ 201

Dietikon — — _ — — 2 _ —_

Honor. 2. E= = _ — = — —

Oerlikon 6 19 8 — 33 168.| 38 ei 207

Schlieren Y _.)  — = — — — — —

Schwamendingen . 2 _ — 2 _ _ 2 2

Seebach . . m _ _ —_ _ — — —

NIIkKoOnE en — — — _ — _ = _

Dollkon re: 6. | — — 7 9 6 _ 15

Affoltern a. A... - _ _ — _ _ — — =

INGISwe ee 8 — 1 = 9 _ 11 _ 11

IHonenkeegrn ee ar = = aan un = un = =

Kilchberg . _ il} —_ n— 1 6 — _ 6

Richterswil — u _ _ _ — _ —

halle Ser 1 4 _ — 5 3 10 _ 13

Küsnacht — = — _ _ —_ _

Beilenta. 2. a: = _ Zu; — = En nn —_ —_

Stabase an Pr _ — — — _ -— _

Dürnten... _ _ —_ _ _ _ _ _ _

Rüblaseina ae. _ — — —_ _ —_ = en _

Dübendorf . — 13 —_ _ 13 13 13 _ 26

SLR RE — — _ _ _ _ _ _ _

Pfäftikon re — — - — —_ En _ —

Winterthur 18 23 _ _ 41 61 70 _ 131

Feuerthalen . = _ _ —_ _ _ — —

Bulachee ae = n = = = = = = =

Wallisellen R 8 _ —_ _ 8 _ 8 — 8

Affoltern b. Zch. . —_ u _ — — _ _ _ —_

Total der 30 (e-
-meinden 1931| 343

|

302 82 8 735 1,857

|

791 51 2,699

1930

|

144 291 78 2 515 1,951

|

685 10 2,646

0/0 d. erstellt. Häuser
u. Wohnungen .

1931| 48,9

|

45,9

|

36,3

|

22,9 45,4 SA 45,5 1.2278 50,0

19301 22,6

|

4651

|

392 5,3 84,8 62,3

|

4054 5,0 52,9    
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D. Die Wohnungszunahme vom 1. Dezember 1920 bis 1931 insgesamt
nach Größenkategorien der Wohnungen.
 
 

 
 

 

 

 

 

Tab. 4.

! ah "Ab- Netto-Zunahme Zunahme nach Größenkategorien
nahme FE x

durch N in 00 des Bestandes
Gemeinden Aus- Um- in 0/0 absolut vong20.an

Neu- und bauten, des Be-
Um- Ab- absolut standes Klein- Mittel- Groß- Klein-| Mittel-| Groß-

| Tan ehs,| „role, Imeanen.| oh: mob:| wor
RR ; (1.37. (@u.52) mehr z.)| "5. nung. nung.

Zürich . . . . j21,669 571|1,193 21,047 47,, 113,224 6,730 1,093 44,9 39,2 30,6
Albisrieden . . 394| 31 6 419, 99,5 200 216 3 68,5 1156,5 15,0
Altstetten . .| 1,288 44 13 1,319 96,5 914 398 7 103,6 91,5 15,6
Dietikon . . . 465 30 19 476 43,6 190 259 27 32,4 59,0 44,3
Hong re 515 34 21 528 59,82 245 239 44 48,8 63,37 6657
Oerlikon.. . 1 2,072 56 28 2,100 194,; 1,341 729 30 1131,17 121,1 4555
Schlieren . . . 405 31 6|. 430| 66,6 198 221 11 52,4 95,3 3454
Schwamendingen . 279 18 8 289 86,5 188 97 4 90,4 89,8 223,2
Seebach ... . 461 32 2 491 49,5 322 166 3) 51,0 50,8 12,0
\Vitıkonmen ee: 64 4 4 64 64 29 33 2

|

50,9 1113,38

|

16,7
Zollikon ... . 468 33 {7 494 68,1 71 286 137 29,5 91,1 85,1
Affoltern a. A.. 57 6 4 59 7,8 7 52 — IL, lau —
Adliswill .. . 308 3 7 304 23,9 105 178 21 14,8 35,7 36,82
Horgen. 432 47 22 457 22,6 207 229 21 20,3 28,3 10,5
Kilchberg . .| 283) 36| 11| 3808| 38, 7838| 179| ‚51 23,7 53,9 40,8
Richterswil . . 85 26 10 101 85 22 71 8 35 16,0 7,8
Nhalwale 415 39 ai 443 23,2 163 226 54 18,5 25,7 41a
Küsnacht 2 2% 468 35 23 480 45,4 154 228 98 33,9 53,8 5847
Meilen. 2.72 172 62 21 213 24,4 56 121 36 14,9 34,0 26,5
Staa 100. 27 4 123 10,3 41 56 26 7,8 11,6 15,1
Dürnten . .. 46 25 5 66 855 16 51|ı —i 3,7 17,8 —2,0
user 194 14 3 205 14,4 63 133 9 TeaTS
Dübendorf . . 39317731 13 411| 5354 126, 267 18 31,0 |100,0 19,2
Üster- 220054 204 25 14 215 10,3 66 130 19 6,6 15,6 7,9
Pfäffikon . . . 91 53 6 138 17,5 41 74 23 12,9 20,7 29,3
Winterthur . . 2,826 44 10 2,3860 24, 1,234 1,511) 115 20,1 30,8 15,3
Feuerthalen.. . 100 13 4 109| 18,1 41 58 10 11,7 25,8 43,5
Bülachn. u. 120 15 6 129 27,5 32 74 23 92| 23,3 35,4
Wallisellen . . 331 15 8 8338| 51,0 109 209 20 31, 7982| 47,6
Affoltern b. Zch. 147 28 4 171| 35,0 95 63 13 32,2 35,4 50,0

Total der 30
Gemeinden 134,852 11,428 1,493 134,787 38,, [19,578 13,284 1,925 38,7 40,4 28,9

1920 (Dezbr.) . 12 5 3 14 0,0 6 7 1| 00 .00| 0,0
ODER. 702 123 16 809 0,9 328 397 84 0,6 In 11
ISDN, 779 99 68 s10 0,9 399 338 692170800 7,00 7
Deal3a 90 47 1,364 1,5 663 Hg 1220768 Zase a8
19247 722.3172,55917 2171°1037179,673 30 1,385 1,073| 215 27 33 32
DD len 98 2,377 2,6 1,002 1,159| 216 2,0 35 88
DDbe 33212621033 3,7 1,609 1,546) 192 3,2 4,7 3,9
ODE RE 103,888 93| 164 3,817 4,2 2,261 1,386) 170 45 40 235
1928... .°...] 4,743) 102] 187 4,658 5,2 3,933 1,508) 217 5,8 46 83
19329... ..7.1 4816| 1661 269 4713 5,2 2,538 1,955 232 50 59 33
KIZO RAR 5,000 92| 205 4,887 5,4. 3,055 1,658| 194 60 50 29
OST 5,396 129] 207 5,318 5,9 3,399 1,700 219 67 5,2 33.              
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Die Weinernte im Kanton Zürich im Jahre 1931

1. Areal, Ertrag und Geldwert.

Die jährliche Weinbaustatistik zeigt ein ständiges Zurückgehen des

Rebareals im Kanton. Auch im Jahre 1931 ist eine, wenn auch bescheidene

Verminderung des Reblandes von 920,; ha im Vorjahr auf 897,.ı ha fest-

zustellen.

Der Gesamtertrag ist von 28,804 hl im Vorjahr auf 55,353 hl gestiegen,

hat sich also nahezu verdoppelt. Auf die Hektare Rebland berechnet er-

gibt sich ein Durchschnittsertrag von 6l,s hl gegen 31,; hl im Vorjahr. Der

Durchschnittsertrag in den letzten 57 Jahren betrug 33,; hl. Das Jahr 1931
gehört somit zu den ertragreichsten Jahren der letzten 50 Jahre pro Hektare
Rebland gerechnet. In ‚absoluten Zahlen war die Gesamtproduktion vor
50 Jahren bei geringerem Durchschnittsertrag per Hektare aber ungleich

größerem Rebareal rund fünfmal größer.

Nach dem Geldwert ist das Ergebnis weniger erfreulich. Der Gesamt-
wert ist von Fr. 2,353,450 im Jahre 1930 nur auf Fr. 2,935,160 gestiegen.
Der Mittelpreis pro Höhlen stellt sich damit auf Fr. 53 gegenüber Fr. 81,,
im Vorjahr. Nach Weinsorten ausgeschieden stellt sich der Durchschnitts-
preis der letzten 4 Jahre wie folst:

Weine a
Rotwein pro hl 178,0 1565 113.7 82.2
Weißwein „_ „ 91,5 85.0 64.4 39,9
Schiller ARE 98,6 97.1 78.5 50,6

Verglichen mit dem Jahr 1928 ist somit der Mittelpreis auf weniger
als die Hälfte gesunken.

Die nachfolgende Tabelle bringt die übliche Uebersicht über Ertrag
und Geldwert in den einzelnen Weinbaubezirken im Vergleich zum Vorjahr.

 

Mehr- oder Mehr- oder
'Weinbaubezirke Ertrag Minderertrag Geldwert Minderwert

gegen 1930 gegen 1930
hl Fr. Fr.

GIER RT. 3,965 2720538, 186,300 + 81,500
orben 1,772 aa 65,920 +. 36,770
Meilen 0, 21,094 + 9,908,0 878,130 + 98,780
Winterthur .. 2... 4,313 Ae1980,5 349,890 + 99,830
Andelfingen ... .. 11,450 +  4,135,0 .. 235,190 + 118,260
Bülachae warn er # 8,713 +  4,165,8 513,250 + 76,690
Dielsdork 0 3 2% 388 + 2,303, 192,550 +1 71,930
Affoltern und Uster . . 311 = 180,3 13,430 Eu 2,950

Kanton 55,353 + 26,548.5 2,935,160 + 581,710

Weitaus die größte Bedeutung hat der Weinbau heute noch in den
Bezirken Meilen und Andelfingen, die beide fast genau gleichviel Rebland.
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besitzen. Dabei erreichte aber der Gesamtertrag in Meilen 21,094 hl, in

Andelfingen dagegennur 11,450 hl, oder pro Hektare in Meilen den Rekord-

ertrag von 95, hl und in Andelfingen 51, hl. Der Geldwert beträgt in

Meilen Fr. 878,000, in Andelfingen Fr. 735,000. Die Ertragszunahme gegen-
über dem Vorjahr ist in Meilen mehr als doppelt so groß wie in Andel-

fingen, die Zunahme an Geldwert dagegen geringer als in Andelfingen. Im

übrigen haben Ertrag und Geldwert in allen Weinbaubezirken zugenommen,

der Ertrag am meisten in ausgesprochenen Weißweingebieten. Der Anteil

der Weißweinsorten beträgt im Berichtsjahr 68°der Gesamtproduktion

oder 40%/u mehr als im Vorjahr.

Produktions- und Preisentwicklung nach den verschiedenen Weinsorten

in den verschiedenen Bezirken ergibt sich aus Tabelle 3, auf die hier ver-

wiesen werden kann.

2. Schadenursachen.

Die Rebschäden waren im Berichtsjahr, wie sich aus dem stark ge-

stiegenen Ertrag ergibt, wesentlich geringer als im Vorjahr. ;

Nach der Zahl der Gemeinden werden folgende Schadenursachen

emeldet:
S Art der Schäden Zahl der

Winterkälte vor dem Austrieb der Reben . ... .
Gemeinden

HrühjahnsnoSsthgenna 1
Regen und Kälte. .... IR RT ee 25
IHawelschadlen ger wer Se ee ee 51
Falscher Meltau ..... - TE Be 11
Hien-BundSSaueRwuUmse 12
BrrostschadentmaSeptemberer mare 38
AnderenSchädensss erner 5

Im Vergleich zum Vorjahr ist die Zahl der den mit Hagel-

und Frostschaden etwas gestiegen, dagegen sind Rebenkrankheiten, nament-
lich der falsche Meltau und Traubenfäule nur in verbalan wenigen

Gemeinden aufgetreten.
Da wo Schadenfälle vorliegen,ist der geschätzte Ertragsausfall wesent-

lich geringer als im Vorjahr. Im ganzen Kanton sind nur 18 Gemeinden,

die einen Schaden von mehr als 20°/o melden, und zwar ausschließlich,
Hagelschäden. Im Vorjahr wurden in 87 Gemeinden Schäden von mehr

als 200%, vorwiegend durch falschen Meltau geschätzt.

Zahl der Gemeinden nach der Art und Größe der Schäden 1931

Schaden in Zehnteln
aRe eneo eo a ars sg 10

\Vinterkälte vor dem
Austrieb der Reben 2 |

Frühjahrsfrost . . . il — _ an = & ne

Regen und Kälte. . 18 7 m = Si wu

Haselschaden ... . 14 19
Falscher Meltau . . 8 e 2

|Heu- und Sauerwurm 12
Frostschaden im Sept. 29
Andere Schäden . . d | ! | | | |e
z
e
o
e
l
e
l
e
l

|
I
o
!

B
O
) |

e
l

B
e
e

le
:  
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Ergebnis der Weinernte im Kanton Zürich 1931.

Tab. 1.

A. Gemeindeweise Uebersicht.

 
 

Ertrag (hl) 1931 Geldwert (Fr.) 1931
 

  

 

 
 

  

        

Gemeinden mit Reb- ae ar Ge- 3 3 Ge- Ä
. otes eibes “ otes eıbes E y

Weinbau land mischtes Total mischtes Total

ha Gewächs Gewächs

Zürich ER 5,85 a 440 — 457 1,530 15,840 — 17,370
‚Altstetten On] —: 93 —_ 93 —_ 3,260 — 3,260
Birmensdorf. . al — 10 | — 10 — 420 — 420
IDietikonee a ‚88 15 — 22 37 600 _ 880 1,480
Engstringen, Ober-. 1,6s 2 39 = 41 240 1,770 — 2,010

$ Unter- 6,54 15 223 u 238 1,500 12,340 _ 13,840
Geroldswil I &o 10 220 - 230 600 9,900 _ 10,500
IHOnDpm 8,69 31 760 — 791 2,980 26,600 _ 29,580
Oebwal | 4.0 39 113 97 245 2,450 5,550 5,820 13,820
Schlieren@a er .05 0,50 — 8 —_ 8 —_ 320 — 320
Uitikonmesr 0,05 — = o 3 — — 120 120
Urdorf TEN are 0,07 En = E— u —— = — —>

Weiningen . . . . [33,5 122 |1,410 100 1,632 8,880 70,700 6,000 85,580
ollıkongessr 1.95 6 174 = 180 460 8,040 == 8,500

Bez. Zürich 1931 |69,05 253 3,490 222 |3,965 |19,240 |154,740 12,320 186,800

1930 75.9 158 |1,178 91 1,427 |17,600 80,700 7,000 [105,300

Mittelpreisp.hl 1931 76,0 44,3 57,7 47,1

1930 111,4 68,5 76,9 783,8

Attolterne.2. 222:2102036 15 20 50 85 1,020 800 2,000 3,820
Bonstetten ln _ 100 e= 100 _ 4,000 — | 4,000
Hedingen... 2% 0,2 u 15 _ 15 — 600 = 600
Mettmenstetten . . 0,34 _ _ 26 26 —_ — 1,170 1,170
Obteldenera nee .49 12 18 —_ 30 960 900 _ 1,860 ||
V/ettswiles rar 0,21 — 10 — 10 = 380 —_ 380

Bez. Affoltern 1951| 3,4 27 163 76 266 1,980 6,680 3,170 11,830

1930 3,78 8 42,3 52,5 102,8 680 3,260 4,400 8,340

Mittelpreisp.hl1931 78,3 41,0 417 44,5

1930 85,0 77,1 8,8 81,1

Adliswiles er | 0,92 2 70 _ 72 100 2,450 _ 2,550
Horgen: me — 203 — 203 — 7,100 _ 7,100
Külchberenen a: ,75 —_ 235 —_ 235 == 8,380 —_ 8,380   



Tab. 1 (Fortsetzung).
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Reb-

Ertrag (hl) 1931 Geldwert (Fr.) 1931
 

   

 

 

  

 

 

         

Gemeinden mit 7 5 er a es >
Weinbau land Rotes (weißes mischtes Total abe alone Total

he Gewächs Gewächs

Oberrieden 2 . . .| 6,51 _ 900 —_ 900 — 31,500 — 831,500
Richterswil . . . .| O,s ii 1 _ ED 80 60 — 140
Rüschlikon . . . . = —_ 50 — 50 n 1,750 _ 1,750
Thalwil ei alsgr —_ 104 — 104 — 5,140 _ 5,140
Wädenswil . . . 2.14 16 190 _ 206 1,010| 8,350 ih 9,360

Bez. Horgen 1931 16,09 19 |1,753 — 1,772 1,190 64,730 —_ 65,920

1930 17,45 Wr 425 15 434,9 930 28,090 130 29,150

Mittelpreisp.hl 1951 62,6 36,9 — 97,8

1930 120,3 66,1 86,7 67,1

Erlenbach 16,5; 193 770 — 963 19,150 31,500 _ 50,650
Herrliberg 23.0 190 2,240 — ‚2,430 19,500 90,400 — ‚109,900
Hombrechtikon 6.32 83 208 — 291 8,630 11,040 — 19,670
IKsnachtes or 15,74 28 |1,309 — 1,337 2,800 52,490 —_ 55,290
Männedorf . . . .|23,.ı 160 2,150 — 2,310° 13,380 76,500 89,880
Meilen. =.:.;2 l0D%, 130 7,980 — 8,110 [12,000 |309,000 — 321,000
Dalaran ee 170 4,390 — 4,560 14,700 177,400 — ‚192,100
IUetıkon Dre ar 14,59 63 1,080 — 1,093 2,090 37,550 — ‚| 39,640

Bez. Meilen 1931 221,79] 1,017 120,077 — 121,094 92,250 785,380 — 878,130

1930 [224,9] 856 |10,330 — 11,186 [112,970 671,380 — [784,350

Mittelpreisp.h11931 90,7 39,1 ale 41,6
5 1930 132,0 64,9 = 70,1

Unter 2 2 10 2 5 _ 5 _ 200 —_ 200
Volketswil | 0.8 — 20 — 20 — 600 _ 600
Wangen... ...5...2110.0,85 12 8 _ 20 480 320 — 800

Bez. Uster 1931 L.oı 12 33 — 45 480 1,120 —_ 1,600

1930 4, 19 9 — 28 1,520 620 — 2,140

Mittelpreisp.hl.1931 40,0 | 883,9 —= 35,5

1930 80,0 68,9 7% 76,4

Bertschikon.. . .. .| O,gr 48 10 2 60 4,800 500 140 5,440
Dägerlen . or 195 100 — 295 15,600 3,700 — 19,300
Dättlikon.. . . 1,56 50 28 — 78 4,920 1,120 — 6,040
Dinhard 7,4 300 166 _ 466 23,880 8,320 _ 32,200
Blooeere rer 0,99 15 _ 32 47 750 _ 2,560 3,510

ee enagenbuch . ! . . ‚6 — — 3,
Hettlmsen 27. 27.4|73384 203 27 — 230 13.920 1,100 —_ 15,020
Neftenbach . . . 130,7 1,170 354 —_ 1,524 [114,600 14,160 — 1128,760
funeng ne 0R: 2,rs 16 75 u 91 1,520 3,750 u 5,270      



 

Tab. 1 (Wortsetzung).
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Gemeinden mit Reb-

Ertrag (hl) 1931 Geldwert (Fr.) 1931
 

   

 

 

 

 
 

 

Ge- e Ge-
Fa Rotes P Rotes Weißes ;Weinbau land mischtes Total mischtes Total

ha @ Gewächs

Rickenbach . . 6,95| 241 —_ 268 20,800 1,500 — 22,300
Seuzach £ 0,42 15 — 20 1,470 210 _ 1,680
Wiesendangen.. . 10,931 460 _ 500 42,980 1,400 — 44,380
Winterthur . . . .| 15,96| 552 5 663 55,480 4,980 300 60,760

Winterthur 1931 87,60] 3,322 39 4,313 305,470 41,420 3,000 |349,890

1930 91,g6| 1,899 12 2,234,,]222,720 26,220 1,120 [250,060

Mittelpreisp.hl 1931 91,9 48,5 76,9 81,1

1930 Hilde 62,2 98,3 10752

AdIkonme ee: 7,2 270 == 435 17,140 5,770 — 22,910

Andelfingen, Groß-.| 6,1 88 _ 22051.26:290),8552801 2 :1K670
B Klein-. 8,9] 280 - 457 24,050 8,580 82,630

Benken@ ar 19,33] 982 — 1,348 68,740 13,290 — 82,030
Bere ar Kr ne 17,95] 460 _ 760 39,100 11,100 —  |:50,200
Buchner a 6,47 70 _ 310 4,760 8,400 —_ 13,160
IMachsen a. 2. 11,12] 452 _ 828 36,060 14,330 — 50,390
IDOLEIE ES er 12,0] 260 _ 420 24,700 6,400 7.331.100
Feuerthalen. .. .[| O,o 6 — 8 330 90 —_ 420
IHlaach@ ur: 28,161 1,056 — 1,408 [105,600 14,080 — 7119680
Flurlingen Orr _ 505 20,320 10,150 e 30,470
Benggart., .ı 10,73] 350 _ 660 25,200 10,850 — 36,050
Bumlikon. va: 7,94] 210 u 310 16,700 4,000 N
Laufen-Uhwiesen 16,7 40 _ 955 3,000 44,050 _ 47,050
Marthalen 0,55 12 _ 16 960 160 _ 1,120
Ossingen .... ..cı 15,46| 320 _ 850 21,200 19,600 — 40,800
IKhennauine es 13508 97 10 137 11,070 1,950 620 13,640
Stammheim, Ober-.| 6,1 134 _ 144 12,830 570 — 13,400

r Unter- 7,06] 210 = 225 18,900 1,030 —.:,| 19,930
ihalheimem.n na: 2,41 43 118 2,150) 2,750 — 4,900
Irülkoneer ee 10,9] 490 - 542 36,820 1,880 — 38,700
Mrustikonen 6,141] 266 — 378 18,750 3,920 —. 22,670
Volkene.n. ia] 250 _ 300 23,750 2,000 — 25,750
Waltalingen. . . .| 1, 52 _ 112 3,600 2,220 — 5,820

Andelfingen 1931 j221,;3| 6,652 10 111,450 |542,120 192,450 620 [735,190

.1930 1221,16| 3,878 — 7,315 |405,5101211,420 — 616,930

Mittelpreisp.hl 1981 81,5 40,8 62,0 64,2

1930 1a ee 84,3

Bachenbülach . . . 6,8 78 _ 498 5,040 15,960 — 721,000
Bülach ra SE DE) E27 532 13,880 10,700 _ 24,580
Holisauma 00 31%07] 77845 — 845 27,520 19,000 _ 46,520
Binbrache nern r A,ag 92 — |, 332 6,540 10,970 -- 17,510

fi Ober-. .| A,ss| 185 - 330 17,750 7,500 _ 25,250
Freienstein . . . . 38,03] 1,105 _ 1,564 [113,500 20,650 — 134,150

‚al . — 61 80 2,320 _ 2,400Glattfelden . . . .
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Tab. 1 (Schluß).
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Ertrag (hl) 1931 Geldwert (Fr.) 1931

Gemeinden mit Reb- er a TE ee
Wenbau Tail Bu Weißes isentes ni Rotes Weißes“ mischtes a

ha Gewächs Gewächs

Or ER O,48 5 ii — 6 200 40 _ 240
Hüntwangen. . . .| 4,9] 150 250 = 400 8,300 8,750 = 17,050
Kloten 4,91] 115 48 _ 163 4,600 1,800 _ 6,400
Lufingen .. ... 2,45 48 105 4 157 2,520 4,250 240 7,010
Nürensdorf ... .| 1, 10 82 u 92 590 3,560 _ 4,150
Ratzeıen Sasuare: 35,0 1,760 465 — 2,225 |124,350 14,880 — 139,230
orbaseee 3,85 70 105 — 175 6,300, 4,720 _ 11,020
Wasterkingen.. . .| 1,9 13 123 — 136 850 4,300 — 5,150
AV re: 13,84] 250 670 — 920 16,500 23,450 — 39,950
Vänkelegne d,47 65 122 90 277 3,770| 4,270 3,600 11,640
 

 
Bez. Bülach 1931 |174,s;| 4,520 4,099 94 8,718 |352,290 157,120 3,840 513,250

1930 |175,3 2,809,5| 1,6987 39 4,547,21331,520 103,120 1,920 |436,560

 
Mittelpreisp.hl 1931 77,9 88,3 40,5. 58,9

1930 118,0 60,7 49,2 96,0

Bachss as me 1,12 8 17 _ 25 600 600 — 1,200
Boppelsen . . . „| 7ısı 4 147 28 154 440 6,620 100 7,160
Buchse era: 17,61 482 546 130 1,158 29,370 22,020 6,500 57,890
Dällikonaes 4,66 Fe = — a Fr erg IT FE

Dänikonenn arsr 0,07 — — = — —_ n= —_ —
Dielsdork run er 6,97 80 184 —_ 264 8,160 8,270 — 16,430
Neerach ..v.....0. 4,45 10 100 —_ 110 750 3,700 — 4,450
Niederglatt . . . .| O,ol — _ _ — — nu — 1
Niederhasli . . . .| 3,46 50 16 55 121 3,000| 1,110 1,650 5,770
Niederweningen . .| 1,ss 8 8 _ 16 570 320 —_ 890
Oberweningen.. . .| 6,18 53 196 _ 249 4,470 10,660 — 15,150
Otelingen . . . .| 10,08 25 80 50 155 1,900! 4,000 2,500 8,400
Regensberg. . . .| 3,65 48 139 _ 187 5,440 8,380 _ 13,820
Regensdorf . . . .|- 7,8 50 180 20 250 3,600 8,200, 1,200 13,000
IKumlanoe: 0,82 13 46 5 64 780 1,840 200 2,820
Schleinikon . . . .| 1,9 26 45 _ 71 2,000 1,800 — 3,800
Schöfflisdorf . . .| 2,90 30 103 —_ 133 2,600 3,950 _ 6,550
Stade 11,55] 210 156 _ 366 12,450 5,550 — 18,000
Steinmaur. . ..... 8,43 40 320 — 360 3,400 11,900 — 15,300
Velachze re 0. 1,98 7 42 3 52 280 1,520 140 1,940
 

Bez. Dielsdorf1931 |102,16| 1,144 2,325 266 3,735 79,810 100,450 12,290 192,550

1930 |110,2]| 365 927,1) 139,2] 1,431,3] 44,100 64,790 11,730 [120,620

Mittelpreisp.hl 1981 69,8 43,2 46,2 51,5

1930 120,3 699 843 84.             
—



Tab. 2.

ERGO

B. Bezirksweise Uebersicht.

  
 

Bezirke
Reb-

land

ha

Ertrag (hl) 1931 Geldwert (Fr.) 1931
 

Rotes Weißes
Ge-

mischtes pro
 

Gewächs

Total ve
Rotes

Ge-
aneıbeE mischtes
 

Gewächs

Total

 

 

Zunicherer

Affoltern .

Horgen . .

Meilen ..

Hinwil . .

Uster...

Pfäffikon .

‚Winterth.

Andelfing.

Bülach ..

Dielsdorf .

Kanton 1931

1930

Nittelpreis per hl.

1931

1930

69,08

3,44

16,09

221,79

1 ‚ol

87,69

221,53

174,95

102,16

27

12

3,322

253| 3,490| 222 3,965 57,4
163 76 266 77,3

1 oa 2 17a 70,
1,017 20,077| — 121,094 95,1

33.2 45 44,5

952) 39 4,313 19,
6,652 A288| 10 |11,450 52,
4,520  .4,099| 94 8,713 49,5
1,114 2325| 266 3,735 36,6

19,240
1,980
1,190

92,250

480

305,470
542,120
352,290
79,810

154,740 12,820
6,680 3,170

64,730| —
785,880 —

1.1006

41,420 |3,000
192,450 620
157,120 3,840
100,450 12,290

186,800
11,830
65,920

878,130

1,600

349,890
735,190
513,250
192,550
 

897 74

920,8   
16,966 37,680 707 155,858 61,6
10,000 18,469 335 28,804 31,3

1,394,830
1,137,550

82,2

113,7     
1,504,590| 35,740
1,189,600 26,300

89,9 5035

64,4 78,5 
9

2,353,450

53,0

81,7   
Die größten Ernten in den einzelnen Jahrzehnten 1874—1930.
  
 

Periode
im

Jahre

Ertrag (hl) Geldwert (Fr.)
 

Reb-
Rot

land =
Weißes |

Total 

na Gewächs

mischtes pro

ha

Rotes
Ge-

eibe: mischtes
Total 

Gewächs
 

 
1874-80[13)
1881—90
1891— 1900
1901—10
1911—20
1921 —30  

1875

1885

1895

1903

1915

1922  
1375.1| 132,751

5586,3| 57,850

5002.91 58,358

440.| 51,20%

2292| 27,170

14660] 21,813  
3585151 — 491,266|1120| 4,599,650
154,283 55,556 267,689! 48,0] 2,381,550
152,376 49,107 259,841| 51,9] 3,268,640
146,237 12,137 239,878| 54,.| 2,154,620
73,247 15,560 115,977 50,6|1,864,980
63,201) 9,907 94,921| 64,71 2,029,050    

6,848,50 —
3,804,880 1,609,550
4,942,130 1,785,640
3,893,650 |1,187,150
3,199,840 |728,010
3,026,000 |. 535,030  

11,448,200

7,195,980

9,996,410

7,235,190

5,792,830

5,590,080   
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Tab. 3.

 

      

Art des Gewächses
 

 

 

1. Ertrag in hl

"Blaue Burgunder (Kleyner) normale Trauben.
Auslese beschäd. Trauben

Gewöhnliche Sorten blauer Trauben (Erlen-
bacher, Direktträger etc.)

Total Rotwein

Räuschling, Zürichrebe 3
Elbline, Kurzstieler, Burgauer
Riesling-Sylvaner. ...... ES
Gemisch verschiedener Weißweinsorten EN

$ Total Weißwein

Schiller (Gemisch roter u. weißer Trauben)

Gesamtertrag hl

2. Geldwert in Fr.

Blaue Burgunder (Kleyner) normale Trauben .
Auslese beschäd. Trauben

Gewöhnliche Sorten blauer Trauben (Erlen-
bacher, Direktträger etc.) . S

Total Rotwein

Räuschling, Zürichreber  ......
Elbling, Kurzstieler, Burgauer . . .
IRiesling-Sylvanere2 un,
Gemisch verschiedener Weißweinsorten kn

Total Weißwein

‚Schiller (Gemisch roter u. weißer Trauben)

Gesamtgeldwert Fr.

 

 

 

 

 

 

 

C. Ausscheidung der Weinernte 1931

Weinbaubezirke

Zürich Affoltern Horgen Meilen

135 23 10 123
2 1 _ 41

116 3 9 253
253 27 19 1,017

3,010 130 1,577 19,126
—_ 33 — 300
46 m 100 451

434 — 76 200

3,490 163 1,753 20,077

222 76 _ —

3,965 266 1,772 21,094

12,060 1,200 800 83,200
80 AN) _ 2,090

7,100 240 390 6,960

19,240 1,980 1,190 92,250

133,380 5,180 54,970 737,440
_ 1,500 _ 12,000

2,920 6,950 29,440
18,440 _ 2,810 7,000

154,740 6,680 64,730 | 785,880

12,820 3,170 _ _

186,800 11,830 65,920 878,130
       



“nach Art des Gewächses.

   
 

 

 

 

 

 

Weinbaubezirke Kanton

Wer Mangern gel: Bülach Dielkdorf 1931 % 1930 %
’ thur fingen
|

- 3,085 6,320 3,811 366 14,473 26,1 8,629 29,0
= 169 279 241 10 743 78 = =

Bi 68 53 468 768 1,250 32 171
| 12 3,322 6,652 4,520 1,144 16,966 30,6. 10,000 34:

& 538 2,693 806 738 28,618 51. 14015 48
5 170 1,027 1,486 282 3.303 6,0 1,806 6,3.

w 73 104 49 127 1.000 18 445 1;
28 171 964 1,758 1,128 4,759 8,6 2,203 76
33 952 4,788 4,099 2,325 37.680 68,1 18,469 641

2. 39 10 94 266 707 ee 335 138
 

 

 

45 4,313 11,450 8,713 3,735 55,358 100 28,804 100

Nittelpreis Nittelpreis
ze hl yet hl
rs Tr.

— 295,890 526,760 321,270 54,260 1,275,940 88,1 1,053,480 122,1
R 5,720 13,290 8,080 730 30,030 40, = Er

480 3,860 2,070 22,940 44,820 88,860 50,5 84,070 61,3
 

480 305,470 542,120 352,290 79,810 1,394,830 82,. 1,137,550 113,1

m 23,010 113,030 30,350 34,900 1,182,260 39,; 907,270 64.
200 6,590 36,330 58,030 10,290 124,940 37, 102,250 56,6
= 5,160 7,170 2,980 12,240 66,860 66, 45,370 201,
920 6,660 35,920 65,760 43,020 180,580 37. 134,710 61,1

1,120 41,420 192,450 157,120 100,450 1,504,590 39,» 1,189,600 64,
 

= 3,000 620 3,840 12,290 35,740 5055 26,300 78,5
 

1,600 349,890 735,190 513,250 192,550 2,985,160 53,0 2,353,450 82,7
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